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Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

Autohaus Ludwig GmbH
Hyundai-Vertragshändler

Valterweg 31
65817 Eppstein-Bremthal

Tel. 06198 8335
www.Autohausludwig.de

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifizierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Danziger Straße 48,  
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/24 00 79 22 

www.henel.de

AKTUELLES  
RUND UMS HERZ
Für Patienten, Angehörige und alle  
Interessierten, in Zusammenarbeit  
mit der Deutschen Herzstiftung.

Jubiläumsveranstaltung 2026

04.11.2026 | ab 17:00 Uhr
Stadthalle Hofheim/Ts. | Chinonplatz 4

EINTRITT FREI

Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Website

25 Jahre  
Patientenforum
Herzgesundheit

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

I N  K E L K H E I M
( S P E R R U N G  A U F G E H O B E N )

Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

VKS Messe und Weindorf: Genuss, Gemeinschaft 
und ein starkes Signal für den lokalen Handel

Kelkheim (sk/ju) – Ein Wochenende ganz im 
Zeichen des genussvollen Miteinanders und der 
starken lokalen Wirtschaft. Die Veranstaltung der 
Vereinigung Kelkheimer Selbstständiger (VKS) 
erwies sich einmal mehr als Publikumsmagnet 
und unterstreicht den Stellenwert des persönli-
chen Austauschs in der Stadt.

Nach längerer Pause zurück
Die Rückkehr der VKS-Messe war zugleich ein 
Neustart für ein etabliertes Veranstaltungsformat. 
Die Erlebnismesse hatte sich in Kelkheim bereits 
in den vergangenen Jahren einen Namen ge-
macht: Nach der Premiere 2016 verdoppelten 
sich nach Angaben der VKS im Folgejahr die Be-
sucherzahlen, auch in den darauffolgenden Jah-
ren entwickelte sich die Messe positiv. Die letzte 
dokumentierte Ausgabe fand im September 2019 
statt, damals gemeinsam mit den Kelkheimer 
Möbeltagen und einem verkaufsoffenen Sonntag. 
Nach einer längeren Unterbrechung, in der auch 
die Folgen der Corona-Pandemie eine Rolle 
spielten, wurde das Format nun mit dem Wein-
dorf wiederbelebt. Die diesjährige Veranstaltung 
knüpfte damit an die Idee an, lokale Unterneh-
men sichtbar zu machen und Menschen aus Kelk-
heim und der Umgebung zusammenzubringen.

Gelungener Auftakt am Samstag mit 
knapp 170 Gästen beim Get-together

Zum Auftakt der Veranstaltung stimmten sich die 
Mitglieder und Freunde der VKS bereits am 
Samstag beim Get-together auf den Sonntag ein. 
Mit knapp 170 Gästen war der Abend hervorra-
gend besucht. In entspannter Atmosphäre bot das 
Beisammensein den Selbstständigen, Handwer-
kern und Gewerbetreibenden aus der Region die 
ideale Plattform für intensiven Austausch. Ab-
seits des täglichen Geschäftsalltags wurden neue 
Kontakte geknüpft, bestehende Netzwerke ge-
pflegt und die Vorfreude im Weindorf geteilt.

Das Herzstück, das Weindorf auf dem 
Stadthallen-Parkplatz

Am Sonntag öffnete dann die VKS Messe und 
das eigentliche Weindorf seine Pforten – und 
stand dem starken Auftakt vom Vortag in nichts 
nach. Bei hervorragendem Zuspruch und stim-
mungsvollem Herbstwetter, passend flankiert 

von den Weinständen, verwandelte sich der Park-
platz in eine gut besuchte Oase der Geselligkeit.
Besonders im Fokus standen dabei die exzellen-
ten Tropfen der regionalen Partner: Die Besuche-
rinnen und Besucher genossen erlesene Weine 
und Sekte von „Vinum Autmundis“ und dem 
Weingut „Christian Bamberger“. Für das leibli-
che Wohl und die passende Stärkung war bestens 
gesorgt – so lud unter anderem das gemütliche 
„Schee Käffsche“ mit Kaffeespezialitäten und re-

gionalem Charme zum Verweilen ein. Zusammen 
mit weiteren Essensangeboten, guter Musik und 
geselliger Atmosphäre im Zelt kamen Genießer 
voll auf ihre Kosten.

Einblicke, Expertise und die Jungs,  
die Schule machen

Neben dem kulinarischen Angebot präsentierten 
sich die Gewerbetreibenden in der Stadthalle 
auch von ihrer kreativen und zukunftsweisenden 
Seite. Ein echtes Highlight an den Ständen war in 
diesem Jahr die Schülerfirma „Veludi“ der Ei-
chendorffschule, die erst kürzlich für ihr selbst 
entwickeltes Wirtschaftsspiel mit dem renom-
mierten Förderpreis youstartN 2026 der Stiftung 
Bildung (gefördert vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend) ausge-
zeichnet wurde. Wer mochte, konnte das Spiel 

direkt vor Ort ausprobieren, sich mit anderen be-
geisterten Spielern messen und sich von der Inno-
vationskraft des Nachwuchses überzeugen. 

Bürger im Dialog mit Unternehmern
Neben dem genussvollen Beisammensein bot 
die Veranstaltung in diesem Jahr wieder Raum 
für den direkten Dialog mit den Bürgerinnen 
und Bürgern. An interaktiven Stationen – wie 
einer Meinungs-Wand zu zentralen Stadtthemen 
und einem „Wunschbaum“ – konnten die Kelk-
heimer aktiv ihre Stimme abgeben und Wünsche 
formulieren. Neben viel Lob für das tolle Ver-
einswesen und den Zusammenhalt in der Stadt 
(„Tolles Miteinander ...“) nutzten viele die Gele-
genheit, konkrete Anliegen wie sauberere Stra-
ßen, mehr Mülleimer oder die Ausbesserung 
von Bänken im Mühlgrund zu äußern. Eine 
schöne Aktion, die zeigte, wie eng die Stadt 
Kelkheim Bürgernähe pflegt.

Resonanz und Ausblick
Auch das VKS-Team, allen voran der 1. Vorsit-
zende Rainer Brestel, zeigte sich hocherfreut 
über den regen Zuspruch an beiden Tagen. Die 
Veranstaltung hat gezeigt, wie wichtig solche 
Formate für die Vitalität der Stadt sind und wie 
sehr die Menschen das Angebot schätzen, lokale 
Betriebe zu unterstützen und vor Ort zusammen-
zukommen. Das Weindorf Kelkheim und die 
Messe waren somit nicht nur ein genussvolles 
und informatives Ereignis, sondern auch ein star-
kes Signal für die Attraktivität und den Zusam-
menhalt in Kelkheim.

Das Weindorf auf dem Parkplatz der Stadthalle lockte viele Kelkheimerinnen und Kelkheimer an. In der Stadthalle selbst, präsentierten sich Kelkheimer 
Unternehmen, netzwerkten und kamen mit interessierten Bürgern ins Gespräch.� Foto: Weiss

In der Stadthalle konnte man lokalen Unterneh-
men über die Schulter schauen. � Foto: S. Kluge   
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Münster soll wieder ein Ort zum Wohlfühlen werden

Bürgervereinigung Alt Münster begrüßt die 
Möglichkeiten der Machbarkeitsstudie – Mehr 
Platz für Fußgänger, Begrünung und Aufent-
haltsqualität, aber keine Einbahnstraßenrege-
lung
Münster (ju) – Wie kann die Frankfurter Straße 
in Münster wieder mehr sein als eine Durch-
fahrtsstrecke? Wie lassen sich Fußgänger und 
Radfahrer besser schützen, Geschäfte stärken und 
zugleich die Parkplätze erhalten? Die Machbar-
keitsstudie zur Attraktivierung des Ortskerns 
zeigt Möglichkeiten auf, die bei der Bürgerverei-
nigung Alt Münster auf Zustimmung stoßen. Der 
Vorsitzende Peter Piesch, sein Stellvertreter 
Klaus Hochsattler und Münsterer Urgestein 
Heinz Kunz, der auch dem Magistrat angehört, 
sehen darin eine Chance, den Ortskern spürbar 
aufzuwerten. „Es geht darum, Münster attraktiver 
zu machen“, lautet der gemeinsame Tenor. Dazu 

gehört für die drei, den Schwerlastverkehr mög-
lichst aus dem Ortskern herauszuhalten, die Auf-
enthaltsqualität zu verbessern und dem örtlichen 
Einzelhandel bessere Bedingungen zu verschaf-
fen. Denn wer durch eine wenig einladende Stra-
ße läuft, hält sich dort nicht unbedingt länger auf 
– und kommt womöglich auch nicht auf die Idee, 
in einem der Geschäfte vorbeizuschauen. Rund 
20 Gewerbetreibende gibt es derzeit im näheren 
Umfeld. Damit sie sich am Standort behaupten 
können, müsse auch das Umfeld stimmen. Wenn 
ein Ortskern ungepflegt wirke, dürfe man sich 
nicht wundern, wenn Geschäfte irgendwann ab-
wanderten.

Mehr Platz für Menschen  
statt nur für Autos

Die Bestandsaufnahme der Machbarkeitsstudie 
zeigt, wo es hakt: Die Frankfurter Straße ist an 

vielen Stellen eng, Gehwege sind teilweise sehr 
schmal, und mancherorts fehlen eigenständige 
Fußwege ganz. Für Menschen, die zu Fuß unter-
wegs sind, ebenso wie für Radfahrer ist das keine 
besonders komfortable Situation. Die Bürgerver-
einigung sieht deshalb vor allem in einer besseren 
Gestaltung des Straßenraums einen wichtigen 
Schritt nach vorn.
Besonders angetan sind Piesch, Hochsattler und 
Kunz von der Möglichkeit, einzelne Bereiche 
ebenerdig zu gestalten und auf klassische Bord-
steinkanten zu verzichten. Unterschiedliche Ma-
terialien und Oberflächen könnten dennoch deut-
lich machen, wo Fahrbahn und Gehbereich ver-
laufen. Gerade dort, wo die Gebäude wenig 
Spielraum lassen, könnte so mehr Bewegungsflä-
che entstehen. Auch für Begrünung und kleine 
Aufenthaltsbereiche würden sich neue Möglich-
keiten eröffnen.
Eine Einbahnstraßenregelung, die in einer der un-
tersuchten Varianten vorgesehen ist, halten die 
drei dagegen für nicht praktikabel. Sie würde 
nach ihrer Einschätzung den Busverkehr er-
schweren und einen reibungslosen Ablauf gefähr-
den. Für die Bürgervereinigung ist deshalb ent-
scheidend, eine Lösung zu finden, die den Stra-
ßenraum verbessert, ohne die Erreichbarkeit des 
Ortskerns und den öffentlichen Nahverkehr un-
nötig zu beeinträchtigen. Die Parkplätze sollen 
nach Möglichkeit erhalten bleiben. Auch die alte 
Haltestelle könnte im Zuge der Neugestaltung 
aufgewertet werden.

Eine Chance, zwei Aufgaben  
zusammen anzugehen

Dass die Studie verschiedene Möglichkeiten 
aufzeigt, werten die Vertreter der Bürgervereini-
gung als wichtigen Schritt. In die Erarbeitung 
seien mehrere Ortsbesichtigungen mit dem Pla-
nungsbüro eingeflossen. Die Zusammenarbeit 
sei von beiden Seiten als sehr kooperativ und 
positiv empfunden worden. Nun gebe es eine 
Grundlage, um über konkrete Verbesserungen 
zu sprechen, statt nur darüber, was im Ortskern 
nicht gut funktioniere.
Wie teuer eine Umgestaltung am Ende würde, 
lasse sich zum jetzigen Zeitpunkt allerdings noch 
nicht verlässlich sagen. Die vorliegende Kosten-
schätzung müsse weiter konkretisiert werden; 

insbesondere die Entwässerung könne die Kosten 
nach oben treiben. Zugleich müsse die Straße oh-
nehin saniert werden. Für die Bürgervereinigung 
liegt darin eine Chance, zwei Aufgaben miteinan-
der zu verbinden: Wenn die Fahrbahn und der 
Straßenraum erneuert werden müssen, könnte die 
Stadt die Gelegenheit nutzen, den Ortskern gleich 
grundlegend aufzuwerten.
Denn es geht den drei Münsterern nicht allein um 
neue Pflasterflächen oder ein paar zusätzliche 
Bäume. Sie wünschen sich einen Ortskern, in 
dem man sich sicher bewegen kann, gern verweilt 
und auch künftig noch Geschäfte findet. Die 
Machbarkeitsstudie liefert dafür mögliche Ansät-
ze. Entscheidend wird nun sein, welche davon 
weiterverfolgt werden und wie sich eine attrakti-
vere Frankfurter Straße mit den Anforderungen 
von Verkehr, Anwohnern und Gewerbe in Ein-
klang bringen lässt.

Peter Piesch, Heinz Kunz und Klaus Hochsattler (vorn) studieren die Pläne der Machbarkeitsstudie. 
Für sie steht fest: Die Einbahnstraßenregelung wird es nicht werden, sie würde den Busverkehr stark 
beeinflussen.� Fotos: Judith Ulbricht        

Die Kurve hinter dem Alten Rathaus ist eine der 
neuralgischen Stellen in der Frankfurter Straße: 
für Fußgänger ein Graus.�      

Hinschauen, zuhören, Hilfe möglich machen
Die Ausstellung „Gemeinsam #gegenGewaltan-
Frauen“ kommt ins Kelkheimer Rathaus – nach 
dem Mord an einer Kelkheimerin bekommt das 
Thema eine bedrückende Aktualität
Kelkheim (ju) – Manchmal braucht es nicht vie-
le Worte, um deutlich zu machen, warum eine 
Ausstellung wichtig ist. Im Juli wurde eine Kelk-
heimerin mitten in der Öffentlichkeit von ihrem 
ehemaligen Ehemann ermordet. Eine Tat, die vie-
le Menschen in der Stadt erschütterte und die auf 
schreckliche Weise vor Augen führte, dass Ge-
walt gegen Frauen keine abstrakte gesellschaftli-
che Frage ist. Sie geschieht auch hier, mitten un-
ter uns. Und sie hinterlässt Menschen, deren Le-
ben danach nicht einfach weitergeht wie zuvor.
„Wir können gar nicht wirklich ermessen, wie 
sehr so eine Tat das Leben der Betroffenen verän-
dert“, sagte Stadtverordnetenvorsteherin Julia 
Ostrowicki in einer Rede nach der Tat. Ihr Mitge-
fühl gelte der Familie, den Freundinnen und 
Freunden, aber auch den Zeuginnen und Zeugen 
sowie den Menschen, die eingegriffen hätten. Zu-
gleich erinnerte sie daran, dass häusliche Gewalt 
weit über den einzelnen Fall hinausreicht: Sie be-
trifft Menschen in allen gesellschaftlichen 
Schichten und unabhängig von ihrer Herkunft. 
„Deshalb ist es auch so wichtig, das Thema aus 
der Dunkelheit zu holen, es geht uns alle an.“
Genau dazu soll die Wanderausstellung „Ge-
meinsam #gegenGewaltanFrauen“ beitragen, 
die von Montag, 26. Oktober, bis Freitag, 6. 
November, im Erdgeschoss des Kelkheimer 
Rathauses zu sehen ist. Sie will nicht allein 
aufrütteln, sondern auch Wege aus der Gewalt 
aufzeigen, Betroffenen Mut machen und darü-
ber informieren, wo sie Hilfe finden können. 
Die offizielle Eröffnung beginnt am Montag, 
26. Oktober, um 17 Uhr.

Ein Zeichen, das Türen öffnen soll
Entstanden ist die Ausstellung Ende 2025 als Er-
weiterung einer gemeinsamen Öffentlichkeits-
kampagne von „Frauen helfen Frauen Main-Tau-
nus-Kreis“ und der Polizeidirektion Main-Tau-
nus. In der ursprünglichen Kampagne zeigten 
Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte auf Plaka-
ten Gesicht gegen häusliche Gewalt. Die Bot-
schaft: „Vertrauen beginnt mit einem Lächeln.“ 
Sie soll Hemmschwellen abbauen und Betroffe-
nen signalisieren, dass sie mit ihrer Situation 
nicht allein bleiben müssen.
Denn Gewalt im häuslichen Umfeld bleibt häufig 
lange verborgen. Scham, Angst vor dem Täter, 
Sorge um die Kinder oder die Hoffnung, dass 
sich doch noch etwas ändert, können es schwer 
machen, sich jemandem anzuvertrauen. Manch-
mal fehlt auch schlicht das Wissen, an wen man 
sich wenden kann. Die Ausstellung möchte des-
halb informieren, sensibilisieren und zeigen, dass 
Unterstützung möglich ist – durch Beratung, Be-
gleitung und, wenn nötig, konkrete Intervention.

Bei der Eröffnung sprechen Bürgermeister Alb-
recht Kündiger, Erster Stadtrat Dirk Hofmann 
und die externe Frauen- und Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Kelkheim, Sabine Mündlein-
Dosch. Petra Gokkenbach vom Verein „Frauen 
helfen Frauen MTK e. V.“ stellt anschließend die 
Arbeit des Vereins sowie die Beratungs- und Un-
terstützungsangebote vor. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt dabei auf Möglichkeiten der 
Beratung und Intervention bei häuslicher Gewalt.

Nicht wegsehen – auch wenn es 
unbequem ist

In ihrer Rede hatte Julia Ostrowicki dazu aufge-
rufen, den Opfern häuslicher Gewalt nicht nur im 
Gedenken Aufmerksamkeit zu schenken. Es gehe 
auch darum, hinzusehen, Betroffene ernst zu neh-
men und Unterstützung zu ermöglichen. Die Ver-
antwortung dafür liege nicht allein bei Beratungs-
stellen, Polizei oder Politik. Auch das Umfeld 
könne eine wichtige Rolle spielen, wenn Men-
schen in Not geraten.
Ostrowicki sprach zugleich die Verrohung des 
Umgangs miteinander an und mahnte, Mensch-

lichkeit und Anstand zu verteidigen. Gerade an-
gesichts von Gewalt und Ausgrenzung sei es 
wichtig, nicht müde zu werden und nicht nachzu-
lassen. Ihre Worte waren ein Appell, die eigene 
Verantwortung nicht zu unterschätzen – und sich 
für eine Gesellschaft einzusetzen, in der Men-
schen Schutz finden, statt mit ihrer Angst allein 
gelassen zu werden.
Die Ausstellung im Rathaus bietet Gelegenheit, 
sich mit einem Thema auseinanderzusetzen, das 
viele lieber auf Abstand halten würden. Doch Ge-
walt verschwindet nicht, wenn niemand darüber 
spricht. Aufklärung, Aufmerksamkeit und er-
reichbare Hilfsangebote können dazu beitragen, 
dass Betroffene früher Unterstützung finden und 
Warnsignale ernst genommen werden.
Die Stadt Kelkheim und „Frauen helfen Frauen 
MTK e. V.“ setzen mit der Ausstellung ein ge-
meinsames Zeichen gegen Gewalt an Frauen. Sie 
erinnert an eine schreckliche Tat, richtet den 
Blick aber zugleich nach vorn: auf die Menschen, 
die Hilfe brauchen, auf diejenigen, die sie leisten 
können, und auf die Verantwortung einer ganzen 
Gesellschaft, nicht wegzusehen.

Auf der Gedenkveranstaltung im Juli konnten die Teilnehmenden Gedanken und Messages aufschrei-
ben und aufhängen.� Foto: Judith Ulbricht        

„Horner Gebabbel“: Als die 
Gestapo das Kloster schloss
Hornau (kez/ju) – Beim traditionellen „Horner 
Gebabbel“ der Bürger für Hornau stehen am 
Sonntag, 25. Oktober, Geschichte und Begeg-
nung auf dem Programm. Ab 14.30 Uhr sind die 
Gäste bei Kaffee und Kuchen im Franziskushaus, 
Rotlintallee 10, willkommen. Stadtarchivar Juli-
an Wirth hält dort seinen Vortrag „Als die Wölfe 
über die Burg Gottes kamen. Das Kloster und die 
Gestapo“.
Darin beleuchtet Wirth ein dunkles Kapitel der 
Kelkheimer Stadtgeschichte: Im Januar 1939 
schloss die Gestapo das Franziskanerkloster auf 
dem Mühlberg. Die Nationalsozialisten sahen in 
der katholischen Gemeinschaft ein Hindernis für 
ihre Ideologie. Bei Razzien wurden die Patres 
verhört und inhaftiert, Bücher und weiteres Ei-
gentum beschlagnahmt. Der Vortrag zeichnet 
nach, wie eng die Geschichte des Klosters mit 
den politischen und gesellschaftlichen Entwick-
lungen der damaligen Zeit verbunden war.
Die Veranstaltung verbindet die historische 
Rückschau mit dem geselligen Beisammen-
sein, das das „Horner Gebabbel“ seit Jahren 
auszeichnet.
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Trennung · Scheidung · Unterhalt
Katja Schumann

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Mediatorin
Höchster Strasse 10 Tel. 0 61 95-96 93 233
65779 Kelkheim Fax  0 61 95-96 93 234

info@familienrecht-rheinmain.de

Bäume fällen,  
Sträucher schneiden,  

Heckenschnitt

Tel. 06195 3906

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Hausmeisterservice · Gebäudereinigung · Grünanlagenpflege · Winterdienst
Taunusstraße 62 b · 65835 Liederbach · Tel.: 0171 70 55 33 4 · E-Mail: service@poms.eu

ERHOLSAM 
EINSCHLAFEN,
FRISCH AUFWACHEN.
Die Nackenstützkissen von Dormabell bringen Ihre 
Halswirbelsäule in eine ideale und entspannte Lage. 
Für Rücken- oder Seitenschläfer. Kein Wärmestau, 
keine Feuchtigkeit dank der klimatisierenden 
viskoelastischen Profilplatte im Kissen. Der Bezug ist 
waschbar. Wählen Sie aus verschiedenen Modellen.
Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Restaurant · Café · Bar 
Villebonplatz  7 . Liederbach am Taunus 

Tel.: 069 60662383
Öffnungszeiten:

Montag geschlossen 
Dienstag bis Samstag  

11.30 – 14.30 Uhr und 17.00 – 21.30 Uhr  
Sonntag 12.00 – 14.30 Uhr und 17.00 – 21.30 Uhr

vegan +vegetarisch
Neu- 

Eröffnung

www.flora-restaurant.de

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 21: Die gemeinsame Immobilie (Teil 2) 
von Andrea Peyerl
Nach der Trennung und spätestens bei der Scheidung stellt sich die 
Frage, wie mit der gemeinsamen Immobilie verfahren werden soll. 
Das ist immer dann unproblematisch, wenn Sie sich einigen können. 
In den überwiegenden Fällen besteht für jeden Ehegatten ein hälftiges 
Miteigentum. Für die bestehenden Verbindlichkeiten bei der Bank wird 
ebenfalls in Höhe der hälftigen Restschuld gemeinsam gehaftet. Grund-
sätzlich gibt es vier Möglichkeiten, wie eine einvernehmliche Regelung 
aussehen kann:

(1)  Die Immobilie wird veräußert. Nach Abzug der Schulden erhält jeder 
Ehepartner die Hälfte des Verkaufserlöses.

(2)  Die Immobilie wird von einem Ehepartner zu Alleineigentum übernom-
men. Dies setzt voraus, dass der Wert des Hauses oder der Eigen-
tumswohnung bekannt ist. Bei Differenzen kann eine Schätzung durch 
einen Sachverständigen eingeholt werden. Der Ehepartner, der seine 
Hälfte überträgt, erhält nach Abzug der Schulden seinen Anteil.

(3)  Die Immobilie wird vermietet. Die Schulden werden bedient und 
ein verbleibender Mietzins wird hälftig geteilt. Es kann aus ver-

schiedenen Gründen sinnvoll sein, die Immobilie nicht genau  
im Zeitpunkt der Scheidung zu veräußern. Das hängt neben der  
aktuellen Entwicklung des Immobilienmarktes auch davon ab,  
welche Vorfälligkeitsentschädigung seitens der finanzierenden 
Bank geltend gemacht wird, wenn Sie bei einem Verkauf vorzeitig 
aus den Darlehensverträgen „aussteigen“.

(4)  Je nach der Beschaffenheit der Immobilie kann auch eine konkrete 
Aufteilung durch Teilung in getrennte Wohneinheiten in Betracht 
kommen.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber „Ver-
mögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, er-
schienen als Beck – Rechtsberater im dtv, in 3. Auflage.

Fortsetzung am Freitag, dem 6. November 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Taunus Nachrichtenwww. .de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 
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Bitte online spenden unter:  
www.kinder-bethel.de

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!

L E S E R B R I E F  Hornau-West

Unser Leser Günter Knoll, Kelkheim, nimmt 
Bezug auf den Artikel „Bürgerinitiative Hor-
nau-West hört zu“ und schreibt unter der Über-
schrift „Hornau West: Gagernspange setzt An-
reize für noch mehr Verkehr“ Folgendes:  
Die heftig umstrittene Gagernspange soll nach 
den Vorstellungen ihrer Befürworter innerstädti-
sche Straßen vom Durchgangsverkehr befreien, 
Schulwege sicherer und den Alltagsverkehr für 
viele Kelkheimer einfacher machen. Es geht aber 
nicht um eine Umgehungsstraße, die den Verkehr 
um Kelkheim herumleitet, sondern um eine in-
nerörtliche Verbindung zwischen Fischbacher 
Straße und Gagernring. Der im Stadtzentrum 
wegfallende Verkehr wird sich dadurch nicht in 
Luft auflösen. Die allermeisten Autofahrer, die in 
der Rush Hour durch Kelkheim zur B8 und weiter 
zur A66 beziehungsweise zurück fahren, werden 
den kürzesten Weg ohne das Hindernis Bahn-
schranke nehmen, wenn ihr Ziel leichter erreich-
bar ist. Auch für Menschen, die zuvor wegen der 
Staus auf öffentliche Verkehrsmittel umgestiegen 
sind, wird das Auto als Verkehrsmittel wieder at-
traktiver. Das Zentrum wird zwar entlastet, durch 
die Umlenkung des Verkehrs bekommen angren-
zende Stadtteile wie Fischbach und Hornau, wo 
auch viele Menschen wohnen, die negativen Aus-
wirkungen mit verstopften Straßen, Lärm- und  
Schadstoffbelastungen umso stärker zu spüren.
Die Befürworter sehen durch die Gagernspange 
nicht die große Mehrbelastung beim Verkehr auf 
Kelkheim zukommen. Dagegen spricht das Um-
feld mit der dynamischen Metropolregion Rhein-
Main, die Beschäftigung und Wirtschaftsaktivitä-
ten anzieht, was ein weiter steigendes motorisier-
tes Verkehrsaufkommen im Individual- und Gü-
terverkehr sowie im Stadt-Umland-Verkehr zur 
Folge hat. Die neue Verbindung muss nicht nur 
den Durchgangsverkehr bewältigen, sondern 
lockt auch zusätzlichen Verkehr an, wenn der 
Streckenabschnitt eine bessere Erreichbarkeit 
von A nach B verspricht.
Für Menschen aus dem Umland bleibt das Auto 
das mit Abstand wichtigste Fortbewegungsmittel, 
weil alternative Mobilitätsangebote im Alltag 
fehlen beziehungsweise unzureichend sind. Mit 
der Gagernspange wird der Anreiz für Pendler 
noch größer, das Auto auch zu nutzen. Das be-

kommt vor allem das Nadelöhr Fischbach zu spü-
ren, das in Stoßzeiten weiterhin massiven Ver-
kehrsbelastungen ausgesetzt ist, während der 
Gagernring zusätzlich den Verkehr aus der Innen-
stadt bewältigen muss.
Die Befürworter nehmen das in Kauf, weil die 
Gagernspange für sie unverzichtbar für die Er-
schließung von Hornau-West und den geplanten 
gemeinsamen Feuerwehrstandort ist. Unklar 
bleibt aber weiterhin, ob die Fischbacher Wehr 
überhaupt mitzieht. Die neue Straße dient nicht 
nur der Erschließung des Wohngebietes und dem 
Anliegerverkehr, sondern ist offen für den gesam-
ten Durchgangsverkehr. Dies begünstigt dann alle 
motorisierten Verkehrsteilnehmer.
Hornau-West ist für seine Verfechter als zentrales 
Zukunftsprojekt weit mehr als ein gewöhnliches 
Baugebiet. Die Gagernspange als wesentliches 
Element dieses Großprojektes löst Kelkheims 
Verkehrsprobleme aber nicht. Es fehlt ein Ge-
samtkonzept, das nicht nur den neuen Stadtteil 
und die Stadtmitte im Fokus hat, sondern auch 
die Auswirkungen und Situation in anderen Orts-
teilen einbezieht und die Bürger dort mitnimmt. 
Eine gute Mobilität für alle Bevölkerungsgrup-
pen zu schaffen und gleichzeitig die Belastungen 
des motorisierten Straßenverkehrs für Menschen 
und Umwelt spürbar zu reduzieren, bleibt eine 
entscheidende Herausforderung, wenn es um die 
Zukunft Kelkheims geht.
Kritisch ist auch die Kostenplanung für die Infra-
struktur zu sehen. Eine belastbare Kostenschät-
zung der Verwaltung liegt nicht vor und die poli-
tische Mehrheit beruft sich darauf, dass eine ver-
lässliche Gesamtkostenschätzung im gegenwärti-
gen Planungsstadium noch gar nicht möglich sei. 
Die Neigung zu politischer Salamitaktik in der 
Kostenfrage ist natürlich groß, um das Projekt 
leichter durchzusetzen und die Akzeptanz in der 
Öffentlichkeit nicht zu gefährden. In ihrer Koali-
tionsvereinbarung haben CDU und SPD aus-
drücklich betont, dass nicht jedes wünschenswer-
te Projekt finanzierbar sei und man deshalb auch 
den Mut haben müsse, Vorhaben zurückzustellen 
oder zu streichen, wenn sie den Haushalt überfor-
dern. Wie groß die Diskrepanz zwischen Reden 
und Handeln ist, wird sich angesichts der klam-
men kommunalen Finanzen noch zeigen müssen.

Wenn Jazz auf Kirchenmusik trifft
Münster (kez) – Mozarts Requiem, Bachs Weih-
nachtsoratorium, Mendelssohns „Elias“: Der Kir-
chenchor St. Dionysius Münster hat seinem Publi-
kum schon viele große Werke der Musikgeschichte 
nahegebracht. In diesem November schlägt er ein 
ganz anderes Kapitel auf. Statt vertrauter Meister-
werke stehen moderne Vertonungen traditioneller 
Messtexte auf dem Programm – mal meditativ und 
schwebend, mal populär, mal mit einer kräftigen Pri-
se Jazz. Dass geistliche Musik auch überraschend 
frisch und ungewohnt klingen kann, will der Chor bei 
drei Konzerten in Königstein und Münster zeigen.
Denn Jazz und Kirchenmusik schließen sich kei-
neswegs aus. Im Gegenteil: Wenn alte liturgische 
Texte auf neue Rhythmen, ungewohnte Harmoni-
en und andere Klangfarben treffen, entstehen 
Stimmungen, die in den großen klassischen Wer-
ken so noch nicht zu hören waren. Die Musik 
bleibt dabei anspruchsvoll, öffnet sich aber neuen 
Ausdrucksmöglichkeiten – und lädt dazu ein, 
Kirchenmusik einmal ganz anders zu erleben.

Alte Texte, neue Klangwelten
Dafür hat Chorleiter Christian Meeßen Werke 
von drei Komponisten ausgewählt, die auf unter-
schiedliche Weise neue Wege beschreiten: Bob 
Chilcott und James Whitbourn aus Großbritanni-
en sowie der Norweger Jan Gunnar Hoff widmen 
sich den traditionellen Texten der Messliturgie. 
Whitbourn setzt dabei auf die Orgel als Begleit-
instrument, während Hoff und Chilcott mit Be-
setzungen arbeiten, die klassische Chormusik mit 
Elementen des Jazz verbinden. Klavier, Kontra-

bass, Schlagzeug und Solo-Saxophon erweitern 
den Klangraum und verleihen den vertrauten 
Texten eine neue Farbe.
Zwei Motetten des walisischen Komponisten 
Karl Jenkins ergänzen das Programm. Jenkins ist 
dem Chor bereits vertraut: 2024 hatte er dessen 
eindrucksvolles „Miserere“ aufgeführt. Die drei 
mehrsätzigen Werke und die Motetten verspre-
chen ein Konzertprogramm, das Tradition nicht 
einfach hinter sich lässt, sondern sie aus einer 
neuen Perspektive hörbar macht.

Drei Konzerte an zwei Orten
Den Auftakt bildet das Konzert am Samstag, 31. 
Oktober, um 20 Uhr in St. Marien in Königstein. 
Der Chor verbindet mit der Kirche eine besondere 
Geschichte: Als sich dort vor einigen Jahren der 
Motettenchor auflöste, fanden etliche seiner Sän-
gerinnen und Sänger beim Kirchenchor St. Dio-
nysius eine neue musikalische Heimat. Umso 
mehr freut sich der Chor, das diesjährige Pro-
gramm auch in Königstein aufführen zu können.
Am Sonntag, 1. November, geht es in der Kirche 
St. Dionysius in Münster weiter. Dort gehört um 
15.30 Uhr zunächst den jüngsten Zuhörern die 
Bühne: Ein eigenes Kinderkonzert soll ihnen die 
moderne Musik auf spielerische Weise näherbrin-
gen. Chorleiter Christian Meeßen hat dafür bereits 
Ideen entwickelt, und auch die Sängerinnen und 
Sänger sind gespannt, wie die Kinder auf die unge-
wohnten Klänge reagieren werden. Um 18 Uhr 
folgt das Abendkonzert. Der Eintritt ist bei allen 
drei Konzerten frei. Spenden sind willkommen.



Seite 4 – KW 43	 KELKHEIMER ZEITUNG� 23. Oktober 2026

Wir laden ein zum

„Horner Gebabbel“ 
am Sonntag, 25. Oktober 2026, ab 14.30 Uhr 

im Franziskushaus, Rotlintallee 10, Kelkheim-Hornau.

Herr Julian Wirth, Stadtarchivar, wird einen Vortrag halten 
zum Thema: „Als die Wölfe über die Burg Gottes kamen. 
Das Kloster und die Gestapo.“

Rund um die Welt
VON Raimund Dorn

Freitag, 30. Oktober 2026, 20:00 Uhr      ZEILSHEIMER STR. 8A

 
Kelkheim e.V.

Filmclub 

KELKHEIM - MÜNSTER
REISEFILME IM KULTURBAHNHOF

PRÄSENTIERT:
 Spuren der Götter
Pfade der Inka,

Wiederholung!

 
Sonntag 1. Nov. 18.00 Uhr 
Kinderkonzert 15.30 Uhr 
 
          Bob Chilcott  

A LITTLE JAZZ MASS           

James Whitbourn: Son of God Mass    
Jan Gunnar Hoff: Meditatus 
 
 
 
Kirchenchor St. Dionysius 
Leitung: Christian Meeßen 

 

               Kelkheim-Münster  
 
 
Julia Hagenmüller, Sopran 
Sven Hack, Saxophon   
Minsu Kim, Kontrabass 
York Pretot, Schlagzeug 
Konrad Georgi, Klavier 
Leander Amann, Orgel 
 

     Eintritt frei 
Spenden wilkommen 

    
   

musikalische Begleitung
Parforcehorncorps Platte e.V.

musikalische Begleitung
Parforcehorncorps Platte e.V.

musikalische Begleitung
Parforcehorncorps Platte e.V.

musikalische Begleitung
Parforcehorncorps Platte e.V.

Kelkheim

KINO

mehr als Kino ...

Programmübersicht

vom 22.10. - 28.10.

In den USA ist es Singles nur noch an einem Tag im Jahr
erlaubt sich körperlich zu lieben. Doch was machst Du, wenn
du in der unromantischten Nacht des Jahres auf der Suche
nach echter Liebe bist?
Mi. 20:00 Uhr

Frau Winkler verlässt das Haus
Frau Winkler stürzt und wird zum Pflegefall. Ihre Tochter ist
mit der Pflege überfordert und engagiert einen Pflegeroboter,
mit dem sich Frau Winkler nach anfänglichem Widerstand gut
versteht. 
Fr., Mo., 17:00 Uhr  So. 19:30 Uhr

Südafrika - Der Kinofilm

Der perfekte Urlaub

Rotlintallee 2     Tel. 06195 - 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Alte Liebe
Seit seiner Pensionierung meckert Harry nur noch rum, trinkt
Weizenbier und pflegt seinen Rittersporn. Findet Lore
Do.,So.,Di. 17:00 Uhr,  Fr.,Mo.,Di. 19:30 Uhr, Sa. 20:15 Uhr
Mi. 10.45 Uhr (NEU: Mittwochs-Matinee!)

Bibi Blocksberg-Die total verhexte Zeitreise
Bibi landet im Museum und muss eine gestohlene Spieluhr
aufklären. sie hexen Marita 139 zurück auf Schloss
Klunkerburg und helfen Fritzi gegen deren fiese Tante
Mathilde
Sa. + So. 15.00 Uhr

Do. 19:30, So. 15:30 Uhr

Ladies Night - Gentlemen welcome!

3.Woche

Bundesstart!

Die turbulente Fortsetzung des erfolgreichen Films “Das perfekte
Geheimnis”. Die Freundesgruppe muss sich auf einem chaotisch
verlaufenden Kurztrip in den Süden die Frage stellen: Gibt es ein Leben
nach der Wahrheit oder ist ihre Freundschaft vorbei.

Silke Schranz & Christian Wüstenberg erneut zu Gast bei uns
im Kino. Schon beim Kauf der Kinokarte kommt Reiselust
auf.Also rein in den Kinosessel, um eine aufregende Reise
durch das südliche Afrika zu erleben. 
Sa. 17:00 Uhr

Australien in 100 Tagen
Gewinnen Sie Einblick in den riesigen Kontinent und nutzen
die Möglichkeit, das Fernwehmacher-Duo hautnah zu
erleben, wenn sie mit leuchtenden Augen von ihrer Reise
erzählen.
Mi. 19:30

Sound & Vision

Ein Sommer voller Musik, Lebensfreude und großer Gefühle:
Dieter Thomas Kuhn steht mitten in den Proben für seine nächste
Tournee, als ihn eine Krebsdiagnose aus der Bahn wirft. 
Die Dokumentation zeigt über 30 Jahre Schlagerkult, begleitet die
Band auf ihrer Open-Air-Tour und erzählt von der tiefen
Freundschaft zu Gitarrist Philipp Feldtkeller.

Und es war Sommer Dieter Thomas Kuhn & Band

Do.-Mi. 17:30 Uhr, Do.-Di. 20:00 Uhr, 
Mi. 10:30 (Kinderwagenkino)

3.Woche

One Night Only

Vorschau:
George Michael - The Faith Tour (Do 12.11. +  Do. 26.11. 19:30 Uhr, 
So. 15.11. 17:30 Uhr)
The Royal Ballet - Manon ( So. 22.11. 17:00 Uhr)

2.Woche

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77

Auf dem Mühlenweg  
entlang des Urselbachs
Fischbach (kez) – Der Taunusklub Fischbach lädt für 
Sonntag, 1. November, zu einer 14,7 Kilometer langen 
Streckenwanderung entlang des Urselbachs ein. Die Tour 
beginnt an der Hohemark und führt auf dem Mühlenweg 
durch die Altstadt von Oberursel bis nach Niederursel. Von 
dort geht es mit der U-Bahn zurück zur Hohemark. Eine 
gemeinsame Einkehr ist im Anschluss vorgesehen. Treff-
punkt ist um 9 Uhr unter der Brücke in Fischbach. Gäste 
sind willkommen. Der Wandergroschen beträgt für  
Mitglieder 1 Euro, für Gäste 5 Euro. Anmeldungen nimmt 
Silvia Racky unter Telefon 0157-75275584 entgegen.

Vom Kloster  
zum Juwel Kelkheims
Fischbach (kez) – Ein Kloster, eine englische Tudorvilla 
und ein Domizil für den europäischen Adel: Der Rettershof 
hat in seinen 880 Jahren so manche Wandlung erlebt. Wie 
aus dem 1146 gegründeten Prämonstratenserinnenkloster 
das heutige Juwel Kelkheims wurde, erzählen Dr. Beate 
Matuschek und Jürgen Moog am Samstag, 24. Oktober, 
um 16 Uhr bei einem unterhaltsamen Bildvortrag in der 
Bibliothek des Schlosshotels Rettershof.
Die beiden nehmen ihr Publikum mit auf eine Zeitreise 
zu den Anfängen des Anwesens, berichten von der Zer-
störung des Klosters und seiner archäologischen Rekons-
truktion und zeigen, wie der Bau der englischen Tudor-
villa den Rettershof zu einem Treffpunkt des europäi-
schen Adels machte. Auch nach dem Zweiten Weltkrieg 
blieb die Geschichte des Anwesens bewegt – ein weiterer 
Abschnitt, der bei diesem Blick in die Vergangenheit 
nicht fehlen darf.
Der Vortrag verbindet historische Bilder mit spannenden 
Geschichten rund um einen Ort, der bis heute zu den be-
sonderen Plätzen Kelkheims zählt.
Die Teilnahme kostet fünf Euro; der Erlös kommt dem 
Museum Kelkheim zugute. Eine Anmeldung wird unter 
Telefon 06174-9685492 oder per E-Mail an: fuehrungen.
museumkelkheim@web.de erbeten.

Heller Choralgesang für einen 
besinnlichen Abend
Kelkheim (kez) – Gregorianische Choräle haben über tau-
send Jahre überdauert und berühren bis heute durch ihre 
schlichte, zeitlose Schönheit. Am Sonntag, 1. November, 
lädt die Frauenschola St. Franziskus um 17.30 Uhr zum 
„Abendklang“ in die Klosterkirche Kelkheim ein.
Die klaren Stimmen der Sängerinnen lassen die alten Me-
lodien in besonderer Weise erklingen und schaffen einen 
Raum der Ruhe und Besinnung. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch neue Choräle, chorische Psalmvertonungen 
und meditative Orgelmusik. So verbindet sich jahrhunder-
tealte Musiktradition mit jüngeren geistlichen Klängen zu 
einem stimmungsvollen musikalischen Abend.

Die Macht des Ornaments: 
Kunstfahrt nach Wuppertal
Kelkheim/Wuppertal (kez) – Von Henri Matisse und Au-
gust Macke bis zur Gegenwart reicht der Bogen der Aus-
stellung „Die Macht des Ornaments“, die das Von der 
Heydt-Museum in Wuppertal zeigt. Die Kunsthistorikerin 
Monika Öchsner lädt für Samstag, 7. November, zu einer 
Ausstellungsfahrt ein.
Die Schau widmet sich der Bedeutung ornamentaler For-
men in der Kunst von der Klassischen Moderne bis heute. 
Was auf den ersten Blick dekorativ und verspielt erscheint, 
kann weit mehr sein: Ornamente spiegeln gesellschaftliche 
Entwicklungen wider, stellen kritische Fragen und eröffne-
ten zugleich neue Wege zu abstrakter und konkreter Kunst 
sowie zur Op Art. Die Ausstellung verspricht damit sowohl 
sinnliche Eindrücke als auch spannende Einblicke in die 
Entwicklung der modernen Kunst.
Der Bus fährt um 7.30 Uhr an der Bushaltestelle am Bahn-
hof Kelkheim-Mitte ab. Im Preis von 115 Euro sind Bus-
fahrt, Reiseleitung, Museumseintritt und Führung enthal-
ten. Anmeldung unter Telefon 0611/540914.

Auf den Spuren  
mittelalterlicher Glashütten
Münster (kez) – Der Taunusklub Münster lädt für Sonn-
tag, 25. Oktober, zu einer rund zehn Kilometer langen 
Kunst- und Themenwanderung ein. Im Mittelpunkt stehen 
die mittelalterliche Glasproduktion und die historischen 
Glashöfe, deren Spuren bei der Tour erkundet werden. Die 
Abfahrt mit Pkw ist um 9 Uhr am Kirchplatz in Münster. 
Eine Einkehr ist vorgesehen. Gäste sind willkommen. Wei-
tere Auskünfte gibt es unter Telefon 06196-8833390.
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Das NEUE Betreuungsrecht
IHRE SCHEIDUNG
IHR TESTAMENT 

IHRE VORSORGEVOLLMACHT 
IHRE PATIENTENVERFÜGUNG

Ich komme gerne zur Beratung zu Ihnen 
nach Hause, wenn Sie es wünschen.

Ich bin umgezogen!

Ursula Weddig
Fachanwältin für Familienrecht
JETZT: Herzog-Adolph-Straße 4  
61462 Königstein
Telefon: 06174 9138909
Fax: 0611 45 045 56
u.weddig@t-online.de

Ich verfüge über 30 Jahre 

Berufserfahrung.

Dienstag, 17. November 2026

vermoegenstag.com

Vortrag: Prof. Dr. Hartwig Webersinke
Konjunktur und Kapiatlmärkte in den USA und
Europa
Podiumsdiskussion: Aktien, Anleihen und
Edelmetalle: Wie ordnen unabhängige
Vermögensverwalter das Umfeld ein?

Vermögenstag im Taunus 
INFORMATIONSABEND FÜR PRIVATANLEGER  — EINTRITT FREI

Zinsen, Inflation, Staatsschulden: Was bedeutet das für Ihr Vermögen?

Jetzt kostenfrei
anmelden

Anmeldeschluss:
 10. November 2026

Plätze begrenzt
Fragen: +49 6172 94595-0

ab 18:00 Uhr · Stadthalle Kronberg

Gastgeber: 

Augustinum Bad Soden 
Georg-Rückert-Straße 2
65812 Bad Soden
Tel. 06196 201-802
www.augustinum.de

Ihre Fragen, unsere Antworten –  
das Augustinum Bad Soden lädt ein
Lernen Sie unsere Seniorenresidenz bei einer Hausführung und Appartement- 
Besichtigung kennen. Im Anschluss laden wir Sie herzlich zum direkten  
Austausch mit Bewohnerinnen und Bewohnern, sowie der Direktion und  
Interessentenberatung ein. Augustinum – Sie entscheiden.

Mittwoch, 28. Oktober, um 14:00 Uhr.  
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl empfehlen wir  
eine frühzeitige Anmeldung unter 06196 201-802  
oder per Mail an christina.hans@augustinum.de
Wir freuen uns auf Sie!

DEUTSCHES INSTITUT
FÜR SERVICE-QUALITÄT

GmbH & Co. KG

www.disq.de
Privatwirtschaftliches Institut

TEST Aug. 2025
8 Anbieter

Testsieger
Senioren-
residenzen

Service und Ausstattung

1. PLATZ

261015_ANZ_HF-BSO_139x200+0-TaunusNach-RZ.indd   1261015_ANZ_HF-BSO_139x200+0-TaunusNach-RZ.indd   1 15.10.26   09:2915.10.26   09:29

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Adventskalender: Es geht wieder los!
Kelkheim (kez) – Zum 16. Mal starten der Rota-
ry Club und der Lions Club in Kelkheim im No-
vember den Verkauf des Kelkheimer Adventska-
lenders. Diese Kelkheimer Tradition wird seit je-
her von zahlreichen Unternehmen in und um 
Kelkheim sowie von den treuen Fans des Ad-
ventskalenders aktiv mitgetragen. Sie steht unter 
der Schirmherrschaft von Landrat Cyriax. Für 
diese breite Unterstützung möchten sich der Li-
ons Club und der Rotary Club Kelkheim wieder 
einmal sehr herzlich bedanken.
Auch in diesem Jahr konnten sich die beiden 
Clubs auf die Spendenbereitschaft vieler Unter-
nehmen in Kelkheim und dem Rhein-Main-Ge-
biet verlassen. Die Mitglieder beider Clubs konn-
ten mehr als 300 Preise einwerben, die einem 
Wert von nahezu 25.000 Euro entsprechen. Dies 
ist wieder mehr als im Vorjahr. 
Das Titelbild ist von einer jungen Künstlerin der 
Eichendorff-Schule gestaltet worden, Mina Taso-
luk ist Schülerin der Klasse 7b, während die Hin-
tergrundbilder für jeden Kalendertag von weite-
ren Schülern und Schülerinnen der Eichendorff-
Schule gemalt wurden.
Es sind viele sehr schöne Preise zu gewinnen, wie 
Reisegutscheine, mehrere Tablets und iPods, Re-
staurantgutscheine, Karten für den Tigerpalast in 
Frankfurt, einen BMW beziehungsweise einen 
Porsche für ein Wochenende, mehrere digitale 
Jahres-Abos für das Höchster Kreisblatt und die 
FAZ und vieles mehr. Es lohnt sich also, Advents-
kalender zu kaufen, die nach wie vor, trotz Infla-
tion, 5, Euro pro Stück kosten und einem guten 
Zweck in Kelkheim dienen. Auch als Geschenk 
für Freunde und Mitarbeitende ist der Adventska-
lender immer beliebter.
Der Erlös aus dem Verkauf, wobei wieder 5.000 
Stück verkauft werden, wird von beiden Clubs für 
die Förderung von Kindern und Jugendlichen aus 
dem Raum Kelkheim verwendet werden. Der Li-
ons Club setzt z.B. sein Programm „Klasse 2000“ 
fort, das der Entwicklung deren Persönlichkeit 

dient, fördert das Medienprojekt in der Grund-
schule Sindlinger Wiesen, das über den Umgang 
der Schüler/innen mit den Medien informiert, un-
terstützt das Theaterprojekt der Anne-Frank-Schu-
le, eine Autorenlesung in der Pestalozzi-Schule, 
um Schülerinnen und Schüler für das Lesen zu 
begeistern, unterstützt die Bücherei der Stadt mit 
Bücherspenden, beteiligt sich an der Finanzierung 
der Ferienspiele der Stadt und vieles mehr.
Der Rotary Club wird mit dem Erlös sein Projekt 
„Make Dreams Real“ fortsetzen und über dieses 
Programm Schulen und Jugendorganisationen in 
Kelkheim unterstützen. Das Projekt wurde 2015 
gestartet und konnte in der Zwischenzeit eine 
Vielzahl von Kinder- und Jugendprojekten unter-
stützen. Dies reicht von der Finanzierung eines 
Schulgartens, über Social-Media-Trainings in 
Grundschulen bis hin zur Förderung von Deutsch-
kursen für Flüchtlingskinder und ähnlichem. In 
den letzten zehn Jahren konnten über 50 Projekte 
in Kelkheim unterstützt beziehungsweise ermög-
licht werden.
Jeder Kalender weist eine Nummer auf. Die Ge-
winne werden unter notarieller Aufsicht gezogen 
und ab dem 1. Dezember bei www.adventsska-
lender-Kelkheim.de, in der Kelkheimer Zeitung, 
im Höchster Kreisblatt sowie auf der Facebook-
Seite „Kelkheimer Adventskalender“ veröffent-
licht. Abzuholen sind die Preise unter Vorlage des 
entsprechenden Kalenders in der Grünen Apothe-
ke am Marktplatz in Kelkheim.
Die Verkaufsstellen sind in Kelkheim die Buch-
handlung Tolksdorf, Viola’s Bücherwurm, die 
Apotheke am Markt, Grüne Apotheke, Hornauer 
Apotheke, Sonnenapotheke, Lotto Kiosk Glücks-
kurve, in Fischbach Micha’s Lädchen, in Lieder-
bach die Buchhandlung Kolibri, und Schreibwa-
ren Sulikowski. Außerdem gibt es vom 31. Okto-
ber bis zum 25. November an den Markttagen, 
jeweils mittwochs von 10 bis 13 und samstags 
von 9 bis 13 Uhr, einen Verkaufsstand vor dem 
Restaurant Beef’n Beer.

Strom vom eigenen Dach:  
MTK lädt zu Solarabend in Hofheim ein
Main-Taunus (kez) – Solarenergie vom eigenen 
Dach kann Energiekosten senken und einen Bei-
trag zu einer sicheren Energieversorgung leisten. 
Wie Erste Kreisbeigeordnete Madlen Overdick 
mitteilt, informiert das Energiekompetenzzent-
rum des Kreises darüber am Dienstag, 27. Okto-
ber, von 18 bis 21 Uhr bei einem „Solarabend“ 
in der Volkshochschule des Main-Taunus-Krei-
ses. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Experten der LandesEnergieAgentur (LEA) Hes-
sen und der Solarinitiative Schwalbach geben ei-
nen Überblick über Photovoltaik, Energieeffizi-
enz, Möglichkeiten zur Senkung der Energieko-
sten und aktuelle Förderprogramme. 
„Auf vielen Dächern steckt noch ungenutzte 
Energie“, sagt die Umweltdezernentin Overdick. 
„Wer die Sonne für den eigenen Strom nutzt, 
kann nicht nur Kosten sparen, sondern leistet 
auch einen Beitrag zur dezentralen Energiege-
winnung und damit zu einer sicheren und zu-
kunftsfähigen Versorgung.“ 
Prof. Dr. Heinz Werntges von der Solarinitiative 
Schwalbach spricht unter dem Titel „Lokale 
Strominseln, starke Nachbarschaft: Privathaus-
halte als Bausteine öffentlicher Sicherheitsnet-
ze“. Dabei geht es darum, wie private Photovolt-
aikanlagen nicht nur zur eigenen Energieversor-
gung beitragen, sondern auch die Stabilität der 

Stromnetze nachhaltig stärken können. 
Die LEA Hessen informiert zudem über die tech-
nischen Grundlagen der Photovoltaik, das Solar-
kataster Hessen und bestehende Fördermöglich-
keiten.
Der Abend richtet sich an Bürgerinnen und Bür-
ger, die über eine eigene Photovoltaikanlage 
nachdenken oder sich zunächst einen unabhän-
gigen Überblick über die Möglichkeiten der So-
larenergie verschaffen möchten. Eine Anmel-
dung ist über die Internetseite der Volkshoch-
schule unter www.vhs-mtk.de möglich.

   � Foto: Pixabay

Seniorenkino: ein großer Traum hinter 
verschlossenen Grenzen
Hornau (kez/ju) – Einmal nach Italien reisen, 
die Welt sehen und den eigenen Sehnsüchten fol-
gen – eigentlich ein ganz normaler Wunsch. Für 
Paul Gompitz ist er Anfang der 1980er-Jahre je-
doch ein gefährliches Unterfangen. Denn Paul 
lebt in der DDR, und eine Reise nach Sizilien 
wird ihm von den Behörden verweigert. Was 
bleibt, ist ein Traum, den er über Jahre hinweg 
vorbereitet und für den er schließlich alles  
riskiert. Der Film „Spaziergang nach Syrakus“ 
erzählt diese Geschichte und ist am Mittwoch, 
4.  November, um 15 Uhr im Seniorenkino im 
Kino Kelkheim zu sehen.
Paul Gompitz, gespielt von Charly Hübner, lebt 
mit seiner Frau Anne (Lina Beckmann) in Ros-
tock und arbeitet als Kellner. Inspiriert von einem 
Reisebericht des Schriftstellers Johann Gottfried 
Seume möchte er nach Syrakus auf Sizilien. 
Doch seine Anträge auf eine offizielle Ausreise 
scheitern immer wieder. Also beginnt Paul, heim-
lich eine Flucht über die Ostsee vorzubereiten. 
Sieben Jahre lang plant er sein Vorhaben, lernt 
segeln und beschäftigt sich mit Navigation und 
Funktechnik. Dabei verfolgt er ein ungewöhnli-
ches Ziel: Er will nicht für immer fort, sondern 
nach seiner Reise zurück zu seiner Frau und in 
seine Heimat.
Gerade das macht seinen Plan so kompliziert. Um 
Anne vor möglichen Schwierigkeiten mit den Be-
hörden zu schützen, weiht er sie nicht ein. Seine 
Sehnsucht nach Freiheit und seine Liebe zu sei-
ner Frau geraten zunehmend in Konflikt. Und 
während Paul sich Schritt für Schritt seinem 

Traum nähert, stellt sich die Frage, was ihn nach 
seiner Rückkehr erwartet.

Freiheit bedeutet auch,  
zurückkehren zu können

Regisseur Lars Jessen erzählt in seinem Film 
nicht nur eine außergewöhnliche Fluchtgeschich-
te, sondern auch von einem inneren Konflikt, der 
über die DDR-Zeit hinausweist. Wie viel Risiko 
darf ein Mensch für einen Lebenstraum einge-
hen? Was bedeutet Heimat, wenn man sie nicht 
frei verlassen kann? Und lässt sich die Welt ent-
decken, ohne das zurückzulassen, was einem lieb 
und teuer ist?
Die Geschichte beruht auf der Erzählung „Der 
Spaziergang von Rostock nach Syrakus“ von 
Friedrich Christian Delius, die wiederum von ei-
ner wahren Begebenheit inspiriert wurde: Der 
DDR-Bürger Klaus Müller segelte 1988 von Hid-
densee nach Dänemark, reiste anschließend durch 
Westeuropa und Italien und kehrte noch vor dem 
Mauerfall in die DDR zurück. Mit feinem Humor 
und emotionalen Momenten erzählt der Film von 
Sehnsucht, Mut und Loyalität – und davon, dass 
Freiheit nicht allein bedeutet, Grenzen überwin-
den zu können, sondern auch, selbst über das ei-
gene Leben zu bestimmen.
Der Eintritt kostet fünf Euro einschließlich eines 
Getränks. Schnell sein lohnt sich, denn viele Plät-
ze sind schon weg. Karten gibt es direkt im Kino 
oder online unter www.kino-kelkheim.de. Weite-
re Informationen sind unter Telefon 06195-803-
820 oder -821 erhältlich.
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Ihr Geld verdient mehr Aufmerksamkeit 
Heute, morgen und übermorgen!
Zwei Wochen lang wurde darüber gespro-
chen, warum Geldanlage längst kein Thema 
mehr nur für Börsenprofis ist. Es wurde 
über Altersvorsorge gesprochen, über Ak-
tien, ETFs, Chancen, Risiken – und darüber, 
warum selbst jahrzehntelange Erfahrung 
nicht vor Fehlentscheidungen schützt. Jetzt 
endet der Countdown. Und „mehr-geld.
info“ geht an den Start. Was dort entsteht, 
soll bewusst mehr sein als ein weiteres Bör-
senportal. Denn wer sich bislang kaum mit 
seinen Finanzen beschäftigt hat, soll dort 
genauso einen Einstieg finden wie jemand, 
der längst Aktien im Depot hat. Es geht um 
Basiswissen und Spartipps, um Altersvor-
sorge und Vermögensaufbau, um ETFs und 
Kapitalmärkte – und natürlich auch um kon-
krete Aktienanalysen. „mehr-geld.info“ 
wird dabei nicht allein online stattfinden. 

Kolumnen für die Region
Parallel zum Start von mehr-geld.info be-
ginnen auch die wöchentlichen Kolumnen 
von Lars Winter und Jens Castner in den 
Print-Ausgaben unseres Verlages. Damit 
werden die beiden Finanzexperten künftig 
Woche für Woche auch dort zu lesen sein, 
wo diese Serie begonnen hat: in unseren 
Zeitungen.

Mehr als Börse
Lars Winter und Jens Castner werden Märk-
te beobachten, Unternehmen analysieren 
und Entwicklungen einordnen. Sie wollen 
erklären, warum eine Aktie interessant sein 
könnte, wo Risiken liegen und wann Zu-
rückhaltung die bessere Entscheidung sein 
kann. Vor allem aber soll mehr-geld.info 
Orientierung bieten. Denn Informationen 
gibt es längst genug. Castner bringt es im 
Gespräch auf den Punkt: „Informationen 
sind heute im Überfluss vorhanden, Orien-
tierung dagegen nicht.“ Genau da setzt das 
neue Angebot an.
Wer noch nie einen ETF gekauft hat, soll 
verstehen können, was dahintersteckt. Wer 
sich fragt, ob das eigene Geld auf dem Spar-
buch wirklich gut aufgehoben ist, soll Ant-
worten finden. 
Und wer bereits investiert, soll Analysen 
und Einschätzungen bekommen, die über 
die nächste Schlagzeile hinausgehen. Win-
ter und Castner werden dabei nicht immer 
einer Meinung sein. Und das ist ausdrück-
lich gewollt. Denn Börse lebt davon, dass 
Menschen dieselben Fakten unterschiedlich 
bewerten. Entscheidend ist, dass Argumen-
te, Chancen und Risiken nachvollziehbar 
auf dem Tisch liegen.

„mehr-geld.info“ heißt nicht:  
mehr Geld garantiert

Gerade deshalb gehört zu einem Angebot 
mit diesem Namen auch die unbequeme 
Seite. „mehr-geld.info“ ist keine Renditega-
rantie. Verluste gehören zur Börse ebenso 

wie Gewinne. Fehlentscheidungen sollen 
deshalb nicht verschwiegen werden. Winter 
sagt ausdrücklich, man wolle sich später 
auch an den eigenen Aussagen messen las-
sen – „nicht nur die Treffer feiern und die 
Fehlgriffe still verschwinden lassen“. Cast-
ner formuliert es noch klarer: „Wer über 
Chancen spricht, muss genauso offen über 
Verluste, Fehlentscheidungen und Risiken 
reden.“ Das macht „mehr-geld.info“ nicht 
kleiner. Im Gegenteil. Denn wer über Geld 
spricht, muss auch darüber sprechen, was 
schiefgehen kann.

Finanzwissen wird wichtiger
Dass dieses Thema künftig noch mehr Men-
schen beschäftigen wird, zeigt auch die Ent-
wicklung bei der Altersvorsorge. Mit dem 
Altersvorsorgedepot soll der Kapitalmarkt 
ab 2027 eine größere Rolle spielen. Die ge-
plante Frühstartrente setzt sogar noch früher 
an. Aktien, Fonds und ETFs werden damit 
für viele Menschen näher rücken, die sich 
bisher kaum damit beschäftigt haben. Und 
spätestens dann reicht es nicht mehr, Finanz-
entscheidungen einfach aufzuschieben. Man 
muss nicht jede Aktie kennen. Man muss 
auch nicht jeden Börsenbegriff auswendig 
erklären können. Aber man sollte verstehen, 
welche Möglichkeiten es gibt, welche Risi-
ken damit verbunden sind – und was das al-
les mit dem eigenen Geld zu tun hat.

Jetzt geht es los
Mehr-geld.info ist jetzt online erreichbar. 
Gleichzeitig starten die wöchentlichen Ko-
lumnen von Lars Winter und Jens Castner in 
den Print-Ausgaben unseres Verlages. Da-
mit endet der dreiwöchige Countdown. Die 
eigentliche Geschichte beginnt allerdings 
erst jetzt. Denn „mehr-geld.info“ soll seinen 
Lesern nicht sagen, was mit dem eigenen 
Geld zu tun ist. 
Lars Winter formuliert das Ziel sogar an-
ders: Nach einem Jahr sollten die Leser den 
beiden Experten gerade nicht blind folgen, 
sondern bessere eigene Entscheidungen 
treffen können. Mehr Geld beginnt deshalb 
nicht mit dem ersten Aktientipp. Sondern 
mit mehr Ahnung vom eigenen Geld.
Freuen Sie sich auf unsere erste Kolumne in 
der kommenden Ausgabe Ihrer Regionalzei-
tung.

Anzeige

-WISSEN

Zucker- versus  
Zero-Getränke

Wir haben schon über einmal 
über Aspartam gesprochen und 
auch einen Podcast dazu ge-
macht- noch abrufbar über Apo-
thekeprime.de. Der zuckerfreie 
Trend und die „Zuckersteuer“ 
wird einen höheren Konsum 
von ZERO-Produkten zur Folge 
haben. Spannend ist, dass in 
den USA der Zusammenhang 
von Aspartam und Leberkrebs 
untersucht wurde. So wurden 
bei 1,5 Millionen Menschen zu-
rückliegend über 17,8 Jahren in 
10 verschiedenen Studien das 
Leberkrebsrisiko ausgewertet. 
Gegenüber gestellt wurden Nut-
zer von mit Zucker gesüßten 
Getränken und Zero-Getränken 
(Aspartam-ist in USA das ein-
zige Mittel). Das Ergebnis war 
überraschend, da man eigentlich 
Aspartam als krebserregend im 
Verdacht hatte. Die zuckerhaltig 
Trinkenden hatten die höhere 
Rate an hepatozellulären Car-
cinomen. Jedes Getränk mehr 
pro Tag erhöht das Krebsrisiko 
um ca. 10 %. Der Grund dafür 
ist wahrscheinlich der Fruktose-
stoffwechsel, der vorwiegend 
über die Leber läuft und dort 
Stoffwechselveränderungen 

hervorruft. Mehr dazu im Pod-
cast. 
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Jedes Kind lernt anders: Tag der offenen 
Tür am Montessori-Zentrum Hofheim
Hofheim (kez) – Wie werden unsere kleinsten 
Kinder ab 11 Monaten liebevoll betreut? Wie 
lernen unsere Schulkinder ohne Notendruck? 
Was bedeutet es, wenn jedes Kind in seinem 
eigenen Tempo lernen darf? Und wie sieht Un-
terricht aus, der Selbstständigkeit und Freude 
am Lernen fördert?
Antworten auf diese Fragen gibt es am Samstag, 
31. Oktober, von 10 bis 14 Uhr beim Tag der 
offenen Tür im Montessori-Kindergarten mit 
Krippe und der 6-jährigen Montessori-Grund-
schule in Hofheim-Marxheim. Familien mit 
Kindern, Jugendliche und Fachkräfte aus Päda-
gogik und Bildung sind herzlich eingeladen, 
Montessori-Pädagogik hautnah zu erleben.
Im Mittelpunkt der Montessori-Pädagogik steht 
die Überzeugung, dass Kinder von Natur aus neu-
gierig sind und lernen wollen. Schon in der Krippe 
– unserem „Nest“ – erfahren die Kleinsten ein lie-
bevolles Betreuungsangebot bis 17 Uhr. In unse-
rem Kinderhaus, dem Montessori-Kindergarten, 
werden die 3- bis 6-Jährigen ermutigt, die Welt mit 
Neugier zu entdecken, Dinge selbst auszuprobie-
ren und eigene Erfahrungen zu sammeln. Die 
Montessori-Materialien unterstützen sie dabei, 
ihre Selbstständigkeit, Konzentration und das Ver-
trauen in die eigenen Fähigkeiten zu entwickeln.
In der Grundschule setzt sich dieser Ansatz fort. 
Während der sogenannten Freiarbeit wählen die 
Kinder ihre Aufgaben innerhalb eines vorbereite-
ten Lernangebots selbst und arbeiten in ihrem ei-
genen Tempo. In altersgemischten Gruppen ler-
nen Jüngere und Ältere miteinander und vonein-
ander. Dabei werden sie durchgängig in Doppel-
besetzung von zwei pädagogischen Fachkräften 
begleitet. Bis zur 8. Jahrgangsstufe gibt es keine 
Noten und kein Sitzenbleiben. Die Ganztags-
schule bietet ausreichend Zeit zum Üben und Ver-
tiefen, sodass klassische Hausaufgaben entfallen.
Eine Besonderheit des Montessori-Zentrums 
Hofheim e.V.: Hier werden Kinder und Jugendli-

che vom elften Lebensmonat bis zum Abitur „un-
ter einem Dach“ begleitet. Denn das Zentrum 
vereint ein Montessori-Nest für die Kleinsten, ein 
Kinderhaus für Drei- bis Sechsjährige, eine staat-
lich anerkannte sechsjährige Grundschule, eine 
integrierte Gesamtschule und eine gymnasiale 
Oberstufe. Insgesamt bietet das Zentrum rund 
400 Plätze. Alle Einrichtungen orientieren sich 
am Montessori-Leitgedanken „Hilf mir, es selbst 
zu tun“.
Am Tag der offenen Tür können Besucherinnen 
und Besucher die Betreuungs- und Lernräume er-
kunden und erleben, wie Kinder mit den speziel-
len Montessori-Materialien arbeiten. Vorträge 
und persönliche Gespräche mit Kindern, Eltern 
und pädagogischen Fachkräften bieten Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und mehr über den Alltag 
im Montessori-Zentrum zu erfahren.
Ob bereits mit Montessori vertraut oder neugierig 
auf einen anderen Weg der Bildung und Erzie-
hung: Alle Interessierten sind herzlich willkom-
men, sich ein eigenes Bild zu machen.
Das ausführliche Programm gibt es unter  
www.montessori-hofheim.de

Gemeinsam lernen, im eigenen Tempo und ohne 
Frontalunterricht   � Foto: Montessori-Zentrum

Öffentliche Führung im Opel-Zoo
Taunus (kez) – Wie kommen exotische Tiere wie 
Elefanten, Giraffen, Erdmännchen & Co. mit den 
winterlichen Temperaturen in unseren Breitengra-
den zurecht? Welche Tiere halten Winterruhe, wel-
che fallen in Winterstarre und wie müssen sie da-
für vorbereitet sein?  Welche Tierarten sind beson-
ders gut an die kühlere Jahreszeit angepasst und 
wie schaffen sie es, fit durch den Winter mit dem 
geringeren Nahrungsangebot zurechtzukommen?
All diese Fragen werden bei der Führung direkt 
vor den Gehegen der jeweiligen Tierarten an-
schaulich behandelt. Sie startet am Samstag, dem 
24. Oktober um 15 Uhr an der Statue des Zoo-
gründers hinter dem Haupteingang. Sie ist kos-

tenfrei, ohne Zuschlag zum Eintrittspreis und 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nach der Umstellung auf die Winterzeit haben die 
Kassen im Opel-Zoo ab dem 26. Oktober  dann 
von 9 bis 17 Uhr geöffnet. Die täglich bei den ver-
schiedenen Tierarten stattfindenden Tierpfleger- 
Gespräche gehen ab diesem Tag in die Winterpau-
se und starten erst wieder im nächsten Frühjahr. 
Zum Ende kommen nun auch die Jubiläumsakti-
onen anlässlich des 70jährigen Bestehens des 
Opel-Zoo: Besucher, die im Jahr 1956 geboren 
sind, sollten sich unbedingt noch einmal auf den 
Weg ins Freigehege machen, denn sie haben noch 
bis zum 31. Oktober freien Eintritt!
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In unendlicher Trauer lassen wir dich gehen. Doch wir lassen dich nicht los.

Simone Hermann
geb. Walzok

* 14. 7. 1993    † 30. 9. 2026

Du fehlst.

Jürgen Walzok
Susanne Urban

Ben-Morten Alscher
Quinn Marius Alscher

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzadresse: Jürgen Walzok, Gartenstraße 14, 65779 Kelkheim

Conny Lutz
08.03.1960 – 23.09.2026

Es hat uns tief berührt, wie viele Menschen gekommen sind, um meine
geliebte Frau und Mama auf ihrem letzten Weg zu begleiten und

gemeinsam mit uns Abschied zu nehmen.

und berührenden Worten Connys Leben auf so wundervolle Weise
gewürdigt und diesen Abschied für uns unvergesslich gemacht hat.

Zu wissen, dass Conny in so vielen Herzen und Erinnerungen weiterlebt,
schenkt uns Trost in dieser schweren Zeit.

In tiefer Dankbarkeit

Jürgen Lutz · Natalie Christmann
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Wir danken von Herzen für die überwältigende Anteilnahme,
die liebevollen Worte, die vielen Karten und Blumen sowie

die großzügigen Gesten und Zeichen der Verbundenheit.
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Nach einem langen und erfüllten Leben
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Hans Walentowitz
* 10.05.1933        † 18.10.2026

Wir sind traurig, aber dankbar, dass er uns so lange begleitet hat.

Joachim und Karin Walentowitz
Michael und Susanne Walentowitz

Katja und Benjamin Zolper mit Jana, Tim und Jonas
Max und Anna Walentowitz mit Lotta und Jano

Martin und Franziska Rink mit Emily
Paula Walentowitz und Markus Amann

Die Trauerfeier findet statt am 28.10.2026 um 11:30 Uhr auf dem Hauptfriedhof in 65779  
Kelkheim

Kondolenzadresse Joachim Walentowitz, Habichtweg 49, 65719 Hofheim
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ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Pietät Stippler

06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Rat und Hilfe 
in Trauerfällen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
„Mume“, Oma und Uroma

Astrid Racky
geb. Weck

* 07.08.1938 † 22.09.2026

In liebevoller Erinnerung

Claus-Peter & Sabine
Roland & Alex
Micaela

Jan-Philipp, Ann-Kathrin,
Julian, Lars und Julia
mit ihren Partnern,
Luca und Alisa

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden am Freitag, 13. November 2026,

um 12.30 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt.
Wir bitten von Trauerkleidung und Blumenkränzen abzusehen.

Kondolenzanschrift: Familie Racky, An der Schanze 3, 63814 Mainaschaff

Ein Baum wächst dem Himmel entgegen, 
seine Wurzeln aber bleiben tief in der Erde verankert, 

so wie Deine Liebe in unseren Herzen weiterlebt. 

Christine Anna Theresia Lankow
geb. Henseler 

* 18. November 1947      † 16. Oktober 2026

In tiefer Trauer, unendlicher Dankbarkeit und Liebe nehmen wir Abschied:

Rainer Borgwald 
Dr. Stefan Lankow und Dr. Astrid Lankow mit Philipp und Maximilian 

Patricia Kruse geb. Lankow mit Sebastian und Sarah 
im Namen aller Angehörigen

Kondolenzanschrift: Patricia Kruse, Sodener Str. 41, 65779 Kelkheim

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, 30. Oktober 2026,
um 9.30 Uhr auf dem Hauptfriedhof Kelkheim statt.

Wir trauern, dass wir sie verloren haben,  

und sind dankbar, dass wir sie gehabt haben.

Elisabeth Weck
geb. Schmitt 

* 29. 3. 1934   † 10.10. 2026

In Liebe

Ute und Thomas Worel,

Nadine und Bernhard, 

Julia und Willy mit Pepe und Leni 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 29.10.2026 um 12.30 Uhr auf dem  

Friedhof in Eppenhain statt. 

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir  
von Trauerkleidung abzusehen. 

Ute Worel, In den Wickgärten 5, 65779 Kelkheim

Du bist nicht mehr da, wo du warst, 
aber du bist überall, wo wir sind. 

Nach einem erfüllten Leben entschlief unsere liebe 
Mutter, Oma, Ur-Oma und Ur-Ur-Oma 

Cilli Schüßler 
 

* 17.09.1936      † 18.10.2026 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Ulrike 
Dominique und Jürgen 

Jaqueline und Marlon mit Robin und Dylan 
sowie alle Angehörigen 

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 28. Oktober 2026, um 
13.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt. 

Garten Eden Bestattungen
Stefan Emert

Frankfurter Straße 94
65779 Kelkheim

Tel. 06195 961 022 3

Im Trauerfall
sind wir jederzeit

für Sie da.

Weitere Informationen unter www.garten-eden-bestattungen.de
Fordern Sie unsere kostenlose Infobroschüre an!

www.mohr-emert.de 

Kelkheim
Tel.: 06195/9610223

Liederbach
Tel.: 069/303093

www.gaertnerei-emert.de

Pietät Zachow
Tel. 06195 9765199
Inhaber Alexander Zachow, MBA
Frankfurter Str. 15
65779 Kelkheim (Taunus)
www.pietaet-zachow.de
Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen ·
Betreuung im Sterbefall · Bestattungsvorsorge

Bad Soden am Taunus · Liederbach am Taunus · Kelkheim (Taunus) · Sulzbach (Taunus)
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.  Tel. 0155/60831052

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8 - 21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Bach aus Rödelheim kauf: 
Pelze, Nerze aller Art, Leder- u. 
Lammfelljacken, Kleidung, Schuhe, 
Vorwerk Staubsauger, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Möbel, 
Antiquitäten, Porzellan, Silberbe-
steck u. Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Bilder, Teppiche, Zinn, Per-
len, Bleikristall, Ferngläser, Puppen, 
Briefmarken, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsauflösung, kostenlose 
Beratung u. Werteinschätzung. Zah-
le bar Vorort. Tägl. v. 7 - 21.30 Uhr, 
gerne auch am Wochenende. 
 Tel. 069/59772692

Herr Gianni kauft: Pelze u. Lederja-
cken – bis zu 6.000,- €, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Silber, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan, Bleik-
ristall, Modeschmuck, Ferngläser, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Röhrenfernseher, Perü-
cken, Zink, Möbel, Tafelsilber und 
vieles mehr! Wir zahlen absolute 
Höchstpreise! Barzahlung direkt vor 
Ort, kostenlose Begutachtung u. 
Wertschätzung, kostenlose Anfahrt 
diskret u. zuverlässig.  
 Tel. 0179/3421614

Münzsammler sucht Nachlass, 
Sammlungen Europa und USA, 
auch Banknoten und Urlaubsmün-
zen.  Tel. 069/21932847

Wir kaufen ihre gebrauchten Reha- 
und Pflegehilfsmittel an mit bis zu 
50 % Aufpreis. Gesucht werden 
Hörgeräte, Rollatoren, Gehhilfen, 
Rollstühle, therapeutische Bewe-
gunggeräte, Badewannenlifter, Auf-
richthilfen u.v.m. Ankauf erfolgt 
transparent und fair, ein Anruf ge-
nügt, Frau Weiss:  
 Tel. 06003/8281415 
 0163/2363550

AUTOMARKT

BMW X1 sDrive 18 d, Automatik, 
EZ 12/2017, achtfach top bereift, 
110 kw, super Navi, Sitzheizung, 
132t km, nur Langstrecke, dunkle-
blau, TÜV 1/2027, top gepflegt, VB 
11.000.- €.  Tel. 06172/41980

POLO United  5trg. 134t km, 70 PS, 
EZ 4/2008, TÜV 8/28, EFH, BC, Kli-
ma, NSW; CD/R, NR; ZV, Einpark-
h.,Tempom. Inspekt./Öl, Allw. Rf. 
und Batterie neu. Checkh. lücken-
los, sehr guter Zuststand, silber 
met., VB 3.500,- €.  
 Tel. 0152/51950605

BMW X3, 2.0 Diesel, BJ 2007, 
260.000 km, mit leichtem Unfall-
schaden, an Bastler oder Export ab-
zugeben, 3.000,- €.  
 Tel. 0176/43625914

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche einen Porsche, bitte alles 
anbieten. Herr Wagner:  
 Tel. 0176/60431216

Hobbyschrauber sucht PKW, 
LKW, Wohnwagen, ob hoher Kilo-
meterstand, Unfallschäden, ohne 
TÜV oder im nicht fahrbereiten Zu-
stand. Ankauf von jeglichen Fahr-
zeugen, ob fahrbereit oder nicht. 
Einfach melden:  Tel. 0179/3421614 

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage, Scheune oder 
ähnliche Unterstellmöglichkeit in 
Neuenhain, Mammolshain, Schwal-
bach oder Umgebung. Christian 
Gehling:  Tel. 0172/2129624

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Winterreifen für BMW X1 (HU31)
auf Alu-Felgen, Pirelli 225/55R17 
97H, ca. 5.000 km, 380,- €. 
  Tel. 0163/4510701

4 Firestone Winterreifen auf Alu-
felgen 245/45 R17 auch für Merce-
des 4 Matic, VB 250,- €.  
 Tel. 0176/40501452

KENNENLERNEN

Sie, 40 J., schlank. Liebe die Natur, 
suche einen ehrlichen Mann, der 
mich liebt, wie ich bin.  
 frauliebe606@gmail.com

50 + Singletreff am Mittwoch, den 
4.11.2026, 19:00 Uhr in Bad Hom-
burg. Infos:  Tel. 0151/22255286

Auch wenn kl. verh. Oldie (noch 
ok) für viele nicht zum Jackpot ge-
hört, suche Ich trotzdem nette, nicht 
nur fin. interessierte (Essen, Trinken 
etc. bei evtl. Treffen werden gerne 
übernommen) Sie für angenehme 
Treffen, Freizeit tagsüber ab und an. 
Dame jeder Herkunft, gerne mit Er-
fahrung oder reifer. Vertrauen, Fair-
ness, Ehrlichkeit setzen wir voraus. 
Freundschaft, gerne auch mehr. Pu-
pertäre Bildersammler, Fakes, 
Scammer etc. unbedingt fern hal-
ten. Danke für ehrliche Kontaktauf-
nahme.  Shortoldieffm@mail.de

Er mitte fünfzig, gepflegt, char-
mant sucht vernachlässigte (Ehe)
Frau, die sich ebenso gelegentliche 
diskrete Treffen wünscht.  
 freunde.plus@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Single Frau, 41 J., schlank. Ich ha-
be einen ruhigen, freundlichen und 
sympathischen Charakter. Liebe die 
Natur, Wandern und Radfahren. Ich 
suche einen Seelenverwandten für 
den Rest meines Lebens.  
 charme@skymail.de

Ihre Chance 2026. Gentleman, 59, 
smart, dominant, lebensklug, bietet 
wohlhabender und großzügiger 
Frau Heirat. Habe kein Vermögen, 
dafür Geist, Haltung und Zeit. Ihre 
Einladung an:  
 heirat2026@outlook.de

Gibt es den wahren, lieben, echten 
Gentleman, der alte Stil, Lebens-
standard in sicheren fianziellen Ver-
hältnissen, 70 +, der im Sommer 
den Winter überwintern möchte? 
Märchenfee, 70 +, hübsch, Frau von 
Welt, junggeblieben, liebenswert.  
 Chiffre VT 03/43

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin 
selbständig und finanziell unabhän-
gig.  Tel. 01523/3653390

PARTNERVERMITTLUNG

Zärtliche Gina 39 mit zierl. sportl. 
schlanker Figur und langem blondem Haar. 
Bin eine humorvolle, lebensfrohe Frau mit 
Herz und Verstand. Fühle mich sehr ein-
sam und würde mich sehr freuen einen 
liebevollen Herrn für eine harmonische 
Beziehung kennenzulernen. Bitte melde 
Dich ü.Pv Tel/sms 015209017440

 ➤ Gertrude, auch mit 73 J. noch immer 
attraktiv. Als Witwe weiß ich, wie einsam 
das Leben sein kann. Ich bin herzlich, ver-
ständnisvoll u. eine Frau, auf die man sich 
verlassen kann, die zu Ihnen hält u. auch in 
schwierigen Zeiten an Ihrer Seite bleibt. Freue 
mich sehr auf Ihren Anruf üb. pv, falls Sie sich 
angesprochen fühlen. Tel. 0176-34488891

 ➤ Umzugswillige Witwe, Gunda, 78 J., 
mit schöner weibl. Figur. Ich koche gerne, 
halte den Haushalt gut in Schuss, mag Musik 
u. abends würde ich gerne mit Ihnen fernse-
hen. Für das Alleinsein bin ich nicht gemacht 
u. die Einsamkeit bedrückt mich. Sie könnten 
doch einfach üb. pv anrufen, vllt. bin ich die 
Frau, die Sie suchen. Tel. 0176-45891454

 ➤ Helga, 68 J., schlank, humorvoll u. jung 
geblieben. Nach vielen Jahren im öffentl. 
Dienst genieße ich heute meine freie Zeit. Ich 
koche gern, schätze gutes Essen u. schöne 
Unternehmungen. Bin mobil u. nicht ortsge-
bunden. Wünsche mir einen agilen Mann für 
noch viele gemeins. Jahre. Kostenl. Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Hübsche Bettina 55 schlank, humor-
voll, vollbusig. Bin sehr zuverlässig, ehrlich, 
treu mit EFH bei Sympathie würde Sie es 
verkaufen und zum Partner ziehen. Bitte 
habe mut und melde Dich. 015127186363 
ü.Marc-Aurel.eu

Attraktive Karin, 71 J., seit üb. 1 
Jahr verwitwet, bin e. ganz liebe, boden­
ständige Frau mit e. tollen schlanken, 
vollbusigen Figur, bin sehr vielseitig, 
zärtl., romantisch und treu, da ich keine 
Kinder habe wohne ich ganz allein. Ich 
würde Dich gerne mal zu mir einladen, 
damit wir uns kennen lernen können. pv
Tel. 0160 – 97541357

Flotte Christine 67 J. Ich vermisse das 
Gefühl gebraucht zu werden, ein nettes 
Wort, Liebe und Zärtlichkeit zu spüren und 
zu geben für einander da zu sein. Bin auf-
geschlossen und mit meinem PKW kann 
ich dich auch gerne besuchen kommen. 
ü.Pv Tel/sms 01704432364

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

Nachbarschaftshelferin, von Beruf 
Krankenschwester, hilft gerne im 
Haushalt, einkaufen und putzen, 
ohne eigene Kosten, wird bei Pfle-
gegrad von der Kasse bezahlt. 
Schwester Amira:  
 Tel. 0176/63281795

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Liebevolle Nanny in Friedrichsdorf 
gesucht. Familie aus Friedrichsdorf 
sucht ab 01.11.2026 eine Nanny für 
zwei Kinder 5 und 6 Jahre, ca. 12 
Std./Woche, Mo. – Do. von ca. 
15.30 – 18.30 Uhr. Aufgaben: Abho-
len aus Schule in Steinbach im Tau-
nus, Fahrten zu Freizeitaktivitäten, 
spielen. Voraussetzungen: Führer-
schein Klasse B, eigener PKW.  
 Chiffre VT 02/43

Minijob-Basis Bad Soden: Zuver-
lässige Abholung u. std.weise Be-
treuung unserer 3 Jungs von KiTa/
Schule, dienstags u. donnerstags 
ab 15:00 h, ab sofort gesucht.  
 Tel. 0151/56154500

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Ein gebrauchter Abend: Die TSG Münster unterliegt  
im Spiel gegen Saase3 Leutershausen deutlich
Münster (kez) – Am fünften Spieltag der 3. Liga 
Südwest war die Spielgemeinschaft Saase3 Leu-
tershausen aus dem Odenwald zu Gast in Kelk-
heim – ein Gegner, den man bereits in der Saison-
vorbereitung empfangen und am Ende mit sechs 
Toren besiegt hatte. Beide Mannschaften traten 
als punktgleiche Tabellennachbarn (Platz 3 und 
4) an, was ein spannendes Spiel auf Augenhöhe 
erwarten ließ, zumal die TSG in der Vorwoche 
beim Spitzenteam in Saarlouis ein starkes Aus-
rufzeichen gesetzt hatte. 
Um es vorweg zu nehmen: Die TSG erwischte 
einen ganz schwachen Tag und rannte ab der 5. 
Spielminute einem mehr oder weniger deutlichen 
Rückstand hinterher. Leutershausen war auf den 
Angriff der Münsterer bestens eingestellt und 
machte insbesondere den Rückraumschützen das 
Leben schwer. Hinzu kamen überhastete Ab-
schlüsse, schlecht platzierte Würfe und ein her-
vorragend aufgelegter Gästetorwart Jonas Maier. 
Lediglich neun TSG-Tore aus dem Feld, verteilt 
auf sieben Torschützen, waren in der ersten Halb-
zeit die Folge. 
In der Abwehr bekamen unsere Jungs zunächst 
keinen Zugriff auf den robusten Kreisläufer der 
Gäste, sodass die TSG bereits nach einer Viertel-
stunde mit fünf Toren zurücklag. Ähnliches hatte 
die Mannschaft aber auch schon im Testspiel er-
lebt und in der Saison mehrfach gezeigt, dass sie 
solche Rückstände jederzeit aufholen kann. 
Spielertrainer Jonas Ulshöfer nahm dazu den 
Kreisläufer vom Feld und ließ fortan mit vier 
Rückraumspielern angreifen. An der Abschluss-
schwäche und Fehleranfälligkeit änderte dies je-
doch  wenig, sodass sich die Blauweißen in der 
Folge zwar zunächst auf zwei Tore heranarbeite-
ten, um dann innerhalb von zweieinhalb Minuten 

wieder auf einen Fünf-Tore-Rückstand zurückzu-
fallen. Eine nachhaltige Aufholjagd kam so nicht 
zu Stande und mit vier Toren Rückstand ging es 
in die Pause.
Die TSG stellte die Abwehr nach der Pause von 
einer 5:1 auf eine 6:0-Deckung um, was jedoch 
ebenfalls keine nachhaltige Verbesserung brach-
te. Umgekehrt entschied sich das Gästeteam, die 

Verteidigung von eins-gegen-eins-Situationen 
deutlich rustikaler und öfter jenseits des Erlaub-
ten zu gestalten. Die Folge waren mehrere von 
Hektik, Trash Talk, Zeitstrafen und einer roten 
Karte geprägte Zwischenphasen, die den Spiel-
fluss zusätzlich störten – einschließlich einer ver-
änderten Aufstellung in der „Experten-Ecke“ der 
Halle. Den Gästen kam dies durch die bestehende 
Führung eher entgegen als einer nach Lösungen 
für eine Aufholjagd suchenden TSG.
Gleichwohl hatten die bis zum Abpfiff unermüd-
lich anfeuernden Zuschauer lange Zeit noch die 
Hoffnung auf eine Wende. In der Schlussviertel-
stunde stellte Jonas Ulshöfer die Abwehr auf eine 
offensive Mann-gegen-Mann-Verteidigung um, 
die mit einem personell dezimierten Kader müder 
werdenden Gäste tatsächlich zu mehr eigenen 
Fehlern zwang. Aber auch diese Phase konnte die 
TSG durch eigene Ungenauigkeiten und vergebe-
ne Chancen nicht für sich nutzen. 
Positiv hervorzuheben ist, dass die Mannschaft 
Charakter bewies und sich zu keiner Zeit aufge-
geben hat. Ein sich phasenweise abzeichnendes 
ergebnisseitiges Debakel wurde dadurch vermie-
den. Liga-Top-Torjäger Patrick Weber hat an die-
sem Tag zwar keine Tore aus dem Feld, aber mit 
5/5 eine hervorragende Siebenmeterquote erzielt. 
Richtig gute und richtig schwache Spiele liegen 
manchmal nur wenige Tage auseinander. In einer 
leistungsmäßig so konzentrierten Liga sind sol-
che Spiele gegen clevere und engagiert auftreten-
de Gegner nicht zu gewinnen. Aber bereits am 
nächsten Samstag hat das Team in Opladen gegen 
eine Mannschaft aus dem Tabellen-Mittelfeld die 
Gelegenheit, die Scharte auszuwetzen und ihre 
tatsächliche Leistungsfähigkeit wieder unter Be-
weis zu stellen.

Kann trotz einiger spektakulärer Paraden die 
Niederlage der TSG Münster nicht verhindern –
TSG Torhüter Johannes Jepsen. � Foto: TSG   

Tischtennis bis in  
die frühen Morgenstunden
Fischbach (kez) – Bis in die frühen Morgenstun-
den flogen die Tischtennisbälle durch die Stau-
fenhalle in Fischbach: Vom 9. bis 11. Oktober 
richtete die Tischtennisabteilung der TuS Hornau 
ihr mittlerweile 14. Hornauer HerbsTTurnier po-
wered by Süwag aus. Mit 291 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern aus ganz Deutschland war das 
Turnier erneut gut besetzt und bot spannende Du-
elle auf hohem sportlichem Niveau.
Schon der Auftakt am Freitagabend verlangte 
den Spielern einiges an Ausdauer ab. Beim 
traditionellen Mannschaftsturnier wurde um 
jeden Punkt gekämpft, bis schließlich gegen 6 
Uhr am Samstagmorgen die letzten Spiele be-
endet waren. Viel Zeit zum Durchatmen blieb 
nicht, denn am Samstag und Sonntag standen 
die Einzelkonkurrenzen auf dem Programm. 
Auch hier gab es zahlreiche packende Begeg-
nungen und Tischtennis auf hohem Niveau.
Besonders erfreulich verlief das Turnier aus 
Hornauer Sicht für Dražen Pavleković. Er 
spielte sich in der 1700er-Klasse bis ins Fina-
le vor und lieferte sich dort ein spannendes 
Match. Am Ende musste er sich allerdings 
knapp mit 2:3 geschlagen geben.
Mit dem Verlauf des dreitägigen Turniers 
zeigten sich die Organisatoren zufrieden. Tur-
nierleiter Rolfs Lüssen bedankte sich bei allen 
Helferinnen und Helfern, den Gästen aus ganz 
Deutschland und den örtlichen Sponsoren, die 
die Veranstaltung möglich gemacht hatten.
Faire Spiele, eine sportlich faire Atmosphäre 
und ein reibungsloser Ablauf machten das 
HerbsTTurnier auch in diesem Jahr zu einem 
Erfolg. Die Vorfreude auf die 15. Auflage im 
kommenden Jahr ist bei der TuS Hornau 
schon jetzt groß.
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IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen dringend Grundstücke  
für unsere Baufamilien zur sofortigen 
Bebauung und freuen uns auf ihren 
Anruf unter Tel. 0171 124 06 46.

Living Haus Bad Vilbel 
Dirk Lange

Absolute Gelegenheit: Obstbaum-
grundstück in Friedberg-Ockstadt 
ca. 600 m2 für nur 25.000,- € zu 
verk., dir. vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

Kauf oder zu Miete, 3 - 4 Zi-Whg, 
(ca. 90 m2) in OU. Gerne EG oder 
mit Lift.  Tel. 0151/52532028

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig. 
 Tel. 06171/9519646

Privater Kapitalanleger sucht  
Mehrfamilienhaus zur Altersvorsor-
ge.  Tel. 0173/7231677

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf. 
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

DHH in Kelkheim, erbaut 1989, 
Wohnfläche 124 m2, Grundstück 
404 m2, 5 Zimmer, Kaufpreis 
685.000,- €, provisionsfrei.  
 Chiffre VT 01/43

Privatverkauf: Sofort beziehbares 
Reiheneckhaus sowie Garage in 
Schwalbach/Limes. Bei Interesse 
E-Mail bitte an:  
 REH-Schwalbach@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Lager 18 m2, zentral in Königstein 
zu vermieten.  Tel. 0172/6976127

MIETGESUCHE

Therapeut sucht 2 - 3 Zi.-Whg. mit 
separatem Praxisraum im Vorderts., 
Nichtraucher, keine H.tiere, sicheres 
Eink.  Tel. 0173/9322223

Münchner Studentin sucht möbl. 
Zimmer od. ZKB bis 400,- €, gerne 
bei Senioren.  Tel. 01578/9705965

Familie mit Kind 7 J. sucht schöne 
3 - 4 Zi.Whg. für längerfristig in Kö-
nigstein.  Tel. 06174/6394501

Rentner (66 J.), sucht helle 2 Zi-
Whg, EBK + Abstellraum (Keller), 
allst, k. Haustiere, im Raum HG u. 
Umgebung (bis 20 km), WM bis 
1.000,- €.  Chiffre VT 04/43

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten, 200 m2, 
7  Zimmer, 3 Bäder, 2 Küchen, ruhig 
gelegen, Kaltmiete 2.650,- €, kl. 
Garten, Solar, Parkpl., sofort frei.  
 Tel. 06171/4251

3-Zi-Dachgeschosswohnung, 
62   m², gehobene Ausstattung, 3. 
OG, ab 01.02.2027 in Kelkheim-Mit-
te, warm 1.050,- € zu vermieten. 
Näheres unter:  Tel. 06195/903483

DG-Wohnung im 3-Fam. Haus, 
50  m2, Ortsteil Friedrichsdorf, Zent-
rum, Nähe Bus, Bahn, Ärzte, ein-
kaufen, 570,- € + NK, ab sofort frei. 
 Chiffre VT 05/43

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Gymnasiallehrer/in für Englisch 
-Nachhilfe 6. Klasse gesucht. In Kö-
nigstein oder online möglich. Wir 
freuen uns auf Ihre Nachricht. 
  Tel. 0151/50141819

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Bilanz/Buchhalter für gele-
gentliche kleinere Buchhaltungsar-
beiten/Bilanzerstellung. 
  emailimmo@web.de

Haushaltshilfe in Königstein-Fal-
kenstein gesucht. 1 x pro Woche, 
ca. 4 - 5 Stunden, auf Minijob-Ba-
sis, gute Deutschkenntnisse und 
PKW erforderlich. Notfalls bitte 
Nachricht hinterlassen, ich rufe zu-
rück.  Tel. 0163/2482575

Grundstückshecke schneiden, 
H  ca. 2,5 m, Länge ca. 65 m, bald, 
Grävenwiesbach OT.  
 Tel. 0151/24153209

Suche erfahrene, verlässliche 
Putzhilfe für gepflegten Haushalt 1 x 
die Woche 5 Std., Auto ist erforder-
lich.  Tel. 0179/6896145

Koch/Köchin für Privathaushalt in 
Königstein gesucht. Wir suchen ab 
Dezember für unsere dreiköpfige 
Familie eine zuverlässige und enga-
gierte Kochkraft, die an vier Tagen 
pro Woche frische, gesunde und 
abwechslungsreiche Abendessen 
bei uns zu Hause zubereitet. Die 
Mahlzeiten sollten gegen 18:00 – 
18:30 Uhr servierfertig sein. Wir le-
gen Wert auf hochwertige Zutaten, 
ausgewogene Ernährung und Freu-
de am Kochen. Wir wünschen uns 
eine langfristige Zusammenarbeit. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme:  Tel. 0172/9871969

Zuverlässige Haushaltshilfe ge-
sucht. Für meinen gepflegten, mo-
dernen und pflegeleichten Haushalt 
in Friedrichsdorf-Köppern suche ich 
eine freundliche und zuverlässige 
Haushaltshilfe für einmal wöchent-
lich, ca. 3 – 4 Stunden. Ein Pkw wä-
re von Vorteil. Ich freue mich über 
Ihren Anruf.  Tel. 0172/6629043

Treppenhausreinigung, 1 x wö-
chentlich, auf Minijobbasis, zu ver-
geben.  Tel. 0151/59138319

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage, Küchenbau, neue Treppen 
und alte Treppensanierung.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege u. Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten im Haushalt wie putzen o. 
bügeln  Tel. 0157/54887851

Gärtner bietet Hecke u. Bäume 
schneiden an. Bei Interesse gerne 
telefonisch melden.  
 Tel. 0176/20497963

Biete Gebäudereinigung, Fenster-
reinigung, Grundreinigung Haus-
meisterservice und Gartenarbeiten 
an.  Tel. 0176/22055625

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen etc. 
an.  Tel. 0171/8095754

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuverlässig. Tel. 0157/38136689

Suche Stelle z. Putzen u. Bügeln 
(auch Minijob), O-ursl/BdHbg/Krbg: 
Di. wöchentl., Sa. 14-täglich.  
 Tel. 0157/76253398

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

UNTERRICHT

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

Hako Hakotrac 1700 D, mit 
Mähwerk und Schneeschild, ge-
pflegt, 282 Bh, aus Privatbesitz, 
4.200,- €.  Tel. 0173/4379191

Großer Hausflohmarkt, Sa. 31.10., 
9 - 18 Uhr, Im Kleinfeldchen 1a, 
65760 Niederhöchstadt.

VERSCHIEDENES

Malerin Ursula Herbert öffnet wie-
der ihre Ateliertür, Samstag, 
24.10.26  von 15 bis 18 Uhr, Sonn-
tag, 25.10.26  von  11 bis 18 Uhr, 
Ursula Herbert, Im Kohlruss 3, 
65835 Liederbach.  
 Tel. 06196/5926219

Fußball, jeden Sonntag 9:15 - 11 
Uhr, bei Wind + Wetter, jedes Alter 
10 - 75 J. komm, 9:15 - 11 Uhr, 
Kransberg Bolzplatz/Grillplatz.

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche Silbermedaillien u. Münzen 
international (Dollar, Schilling, Kana-
da etc.) für die Münzsammlung mei-
nes Neffen. P.S. Zahle fair. Bei Inter-
esse:  Tel. 0174/5891930

Glas- u. Fensterreinigung für klare 
Sicht im Herbst, Seniorentarife ver-
fügbar.  Tel. 0160/98621412

Wer aufhört zu  
werben, um Geld  
zu sparen, könnte 

genausogut seine Uhr 
anhalten, um Zeit  

zu sparen.
Henry Ford

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Verstärkung für unser

Büroteam gesucht (m/w/d)

Wir, die S&P Rohr-Anlagenbau
in Frankfurt/Rödelheim, suchen
ab sofort Unterstützung
im kaufmännischen Bereich
(Teilzeit 20 Std./Woche)

Das bringen Sie mit:
•  Eine strukturierte, eigenver-

antwortliche Arbeitsweise
• Gute MS-Office-Kenntnisse

Interesse? Wir freuen uns auf 
Ihre Kurzbewerbung (Lebenslauf 
genügt) E-Mail oder telefonisch: 
info@s-pgmbh.de
069 / 90 74 51 517

EMG Medien Fabrik GmbH
Theresenstraße 2 | 61462 Königstein (Taunus)

E-Mail: bommersheim@hochtaunus.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Mediengestalter  
für Digital- und Printmedien (w/m/d)

Voll- o. Teilzeit 

Ihre Tätigkeiten
• Gestaltung und Satz von Anzeigen • Druckdatenaufbereitung
•  Satz und Layout von Sonderseiten  • Überprüfung gelieferter Daten

und Sonderzeitungen • Bildbearbeitung

Mediengestalter gesucht!
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Sie bringen mit
•  Abgeschlossene Ausbildung als Medien­

gestalter/in für Digital­ und Printmedien  
oder vergleichbare Kenntnisse

•  Sehr gute Deutschkenntnisse in  
Wort und Schrift

•  Sicherer Umgang mit den gängigen  
Layout­ und Bildbearbeitungsprogrammen

• Gespür für Farbe, Form und Typografie

•  Sorgfältige, selbstständige und  
strukturierte Arbeitsweise

Das bieten wir
•  Remotes Arbeiten nach Absprache

•  Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
im Bereich Satz und Mediengestaltung

•  Ein kollegiales Arbeitsumfeld und  
kurze Kommunikationswege

•  Eine gründliche Einarbeitung

•  Eigenverantwortliches Arbeiten im  
Tagesgeschäft

•  Einen Arbeitsplatz in einem  
etablierten Verlagshaus

Lust, unser Team mit Kreativität und Engagement zu verstärken?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung per E­Mail.

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

10  7

Sonntag

7  6

Freitag

12  9

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Sie wollen mit uns die Zukunft  
des Deutschen Roten Kreuzes vor Ort gestalten? 

Zur Verstärkung unseres Teams in der Geschäftsstelle der 
Ortsvereinigung Kelkheim suchen wir eine/n

Geschäftsleiter/in (m/w/d) in Teilzeit bis 75%
zum frühstmöglichen Zeitpunkt

Die ausführliche Stellenbeschreibung, sowie Kontakte und 
Ansprechpartner finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.drk-kelkheim.de/

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

 FÜR DIE KELKHEIMER KELKHEIMER 
ZEITUNGZEITUNGBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Hornau lässt Obbornhofen / Bellersheim keine Chance
TuS Hornau – SG Obbornhofen / Bellersheim 

6:0 
Hornau (fhs) – Die TuS Hornau ließ von Beginn 
an keinen Zweifel daran, wer den Platz als Sieger 
verlassen würde. Bereits in der 13. Minute brach-
te Meron Teku die Gastgeber mit einem satten 
Schuss aus 20 Metern ins lange Eck in Führung. 
Die Gäste kamen in der Anfangsphase zwar zu 
einigen Halbchancen, wirklich gefährlich wurden 
sie jedoch nicht. Ganz anders die Hornauer, die 
zielstrebig nach vorne kombinierten und ihre 
Überlegenheit auch in Tore ummünzten.
In der 31. Minute erhöhte Linus Dahl nach einer 
präzisen Flanke von Roan Heller per Direktab-

nahme auf 2:0. Fünf Minuten später legte Luca 
Morlac nach Vorarbeit von Niklas Kern das 3:0 
nach. Auch nach der Pause blieb die TuS tonan-
gebend. Das schnelle Kombinationsspiel stellte 
die Gäste vor große Probleme, und in der 57. 
Minute traf Dahl nach einem Pass von Morlac 
zum 4:0. 
Der Torreigen war damit noch nicht beendet: 
Nach Vorarbeit von Gian Carlo Mendoza erhöhte 
Leon Krönert auf 5:0, ehe Dahl kurz vor dem Ab-
pfiff mit seinem dritten Treffer den 6:0-Endstand 
besiegelte. Gegen die spielfreudige Hornauer 
Mannschaft war Obbornhofen / Bellersheim an 
diesem Tag chancenlos.

Leon Krönert kommt diesmal nicht an den Ball.� Foto: Franz-H. Scheffer 

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH mit knapp 100 qm Wfl., sonniges 
Grundstück, große Garage für nur 
398.000,– €.
Bedarfsausweis Klasse F, 195 kwh,  
Bj. 1972, Gas

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

ZFH in  
Ruhelage von Friedberg

741 qm Sonnengrd., 177 qm WFL, 2 gepflegte 
Wohnungen, Ausbaureserve im Dach. Für nur 
630.000,– € inkl. EBK und 2 Garagen.
Energiebedarf 207,2, Gas, Klasse G, Bj. 1965

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Wir sind ein Kelkheimer Maklerunternehmen,  
das mit Herz, Freude und Umsicht arbeitet.

Wir WertSchätzen Ihre Immobilie

– ganz nah und persönlich –

Ihre Tanja Saenger
IHK zert. Immobilienmalkerin und 

DEKRA zert. Sachverständige  
für Immobilienbewertung

Telefon 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Wir machen fachgerechte

Gartenpflege 

Gartenarbeiten aller Art, Rasenanlagen,  
Terrassen und Zaunbau, Baumpflege und Baumfällung

Halil Yilmaz  
E-Mail: halil.yilmaz@web.de . Tel. 0160 90203326

Hausmeisterservice

(06195 9760565

¨Hausmeisterdienst¨

¨Gartenpflege¨

¨Gebäudereinigung¨

¨Winterdienst¨

www.hgs-richter.de

HGS ¨
Kurz notiert! MRM – Mit Vertrauen.  

Mit Kompetenz. Mit Ihnen.
■  Persönlich. Kompetent. 
 Immobilienberatung.
■  Seriöse Immobilien als  
 Kapitalanlage in Bestlagen  
 von Deutschland (IDW S4)
Mario Graf (Immobilienfachwirt) 
m.graf@mrm-immobilien.de 

www.mrm-immobilien.de 
Tel. 0170 / 323 95 11 

Neuer Kunstrasen für frisches Blut: 
Tag der Jugend beim SV Ruppertshain
Ruppertshain (kez) – Beinahe eineinhalb 
Jahrzehnte hat er durchgehalten, aber Wind, 
Wetter und ständige Beanspruchung gehen 
auch am besten Kunstrasen nicht spurlos vorü-
ber. Und was für Schlachten hier geschlagen 
wurden! Die erste Mannschaft qualifizierte sich 
vor etwas über einem Jahrzehnt auf dem artifi-
ziellen Geläuf für den Offensiv-Cup in der Win-
terpause, im Sommer 2015 folgte der Aufstieg 
in die Kreisoberliga. Mark Thoma, Willi Stoll 
und Leonardo Bianco spielten damals schon in 
der Aufstiegstruppe – und sind heute noch Stüt-
zen der „Ersten“. Aldin Hadzibulic wurde Tor-
schützenkönig, Matthias Rang wurde Teenie-
Idol, Offensiv-Allzweckwaffe Daniel Hahn 
wurde zum Linksverteidiger umgeschult und 
fortan nur noch „Daniel Alaba“ gerufen. Die E-
Jugend unter Trainer Stefan Scheurich wurde 
Meister in der Kreisklasse (Gruppe 2). Vereins-
legende Mike „Capitano“ Hempel, mittlerweile 
Trainer der Ersten Mannschaft, wurde hier 

Deutschlands Amateurfußballer des Jahres. 
Wenn der alte Kunstrasen Geschichten erzählen 
könnte, könnte er sicherlich eine ganze Biblio-
thek mit Anekdoten füllen. Nun hat er ausge-
dient und wurde ausgewechselt – der runder-
neuerte Belag soll aber mindestens genausovie-
le Erfolgsgeschichten erzählen können. Am 
Samstag, 31. Oktober, ist beim „Tag der Ju-
gend“ des SV Ruppertshain Fußball nonstop 
angesagt: Insgesamt fünf Jugendmannschaften 
der Lilanen bestreiten an diesem Tag ihre Heim-
spiele rund um die feierliche Eröffnungszere-
monie. Beginn ist bereits um 10 Uhr mit den 
Nachwuchskickern der G- und der F-Jugend, 
um 12 Uhr dann die offizielle Platzeinweihung. 
Bis einschließlich 18 Uhr wird der neue Kunst-
rasen noch dem einen oder anderen Belastungs-
test unterzogen, bis die SVR-Fans dann den 
Abend ausklingen lassen – und hoffentlich auf 
möglichst viele Heimsiege anstoßen können.  

51 Kerzen gegen das Vergessen

Main-Taunus (kez) – 51 Kerzen werden am 30. 
Oktober in der Kapelle von St. Bonifatius in Hof-
heim brennen. Jede einzelne steht für eine Frau, 
die in Deutschland durchschnittlich an einem Tag 
an Brustkrebs stirbt. Hinter dieser Zahl stehen 51 
Schicksale – Mütter, Töchter, Partnerinnen, 
Freundinnen. Die „Aktion Lucia“ will im Brust-
krebsmonat Oktober nicht nur informieren, son-
dern auch daran erinnern, wie wichtig Vorsorge 
und Früherkennung sind und wie sehr Betroffene 
Unterstützung brauchen.
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der Main-
Taunus-Kreis an der Aktion. Das Programm ver-
bindet Information und Beratung mit persönli-
chen Geschichten, Bewegung und dem gemein-
samen Gedenken an Frauen, die an Brustkrebs 
gestorben sind.
Den Auftakt im Kreis macht am Sonntag, 18. Ok-
tober, der Dokumentarfilm „PINK POWER“ im 
Kino Kelkheim. Ab 17.30 Uhr, Einlass ist um 17 
Uhr, erzählt der Film die Geschichte der „Küsten 
Pinkies“, eines Frauen-Drachenbootteams aus 
Friesland. Die Frauen verbindet eine besondere 
Erfahrung: Sie sind an Brustkrebs erkrankt oder 
leben mit den Folgen der Erkrankung. Der Film 
zeigt damit nicht nur die Krankheit, sondern auch 
Gemeinschaft, Kraft und den Versuch, nach der 
Diagnose wieder ins Leben zurückzufinden.

Erinnern und neue Kraft finden
Besonders eindringlich wird es am Freitag, 30. 
Oktober, in Hofheim. Um 17 Uhr beginnt in der 
Kapelle der katholischen Kirche St. Bonifatius 
eine Gedenkandacht mit Pastoralreferent Matthi-
as Adler-Machill. 51 Kerzen werden entzündet 

und geben der statistischen Zahl ein Gesicht.
Im Anschluss geht es um eine Begleiterschei-
nung, die für viele Betroffene den Alltag auch 
nach einer Behandlung erheblich beeinflussen 
kann. Um 18 Uhr spricht Dr. Frieder Krause vom 
Institut für Onkologische Sport- und Bewegungs-
therapie in Frankfurt im Pfarrzentrum zum The-
ma „Fatigue & Co. – Nebenwirkungen in Bewe-
gung bringen“.
Weitere Informationsangebote richten sich un-
mittelbar an Frauen, die sich mit der Erkrankung 
auseinandersetzen müssen. Die Breast-Care-Nur-
ses des zertifizierten Brustkrebszentrums am Kli-
nikum Bad Soden informieren am Donnerstag, 
29. Oktober, um 9.30 Uhr in Eschborn und am 
Freitag, 30. Oktober, um 10 Uhr in Hochheim. 
Am Dienstag, 3. November, findet außerdem von 
17 bis 19 Uhr im Krankenhaus Bad Soden der 
Onkologische Treff statt.
Die Veranstaltungen machen deutlich, worum es 
bei der „Aktion Lucia“ geht: Brustkrebs soll 
nicht verdrängt werden. Je früher eine Erkran-
kung erkannt wird, desto größer sind die Mög-
lichkeiten der Behandlung. Gleichzeitig brau-
chen Frauen nach der Diagnose nicht nur medizi-
nische Hilfe, sondern auch Beratung, Verständnis 
und Menschen, die sie auf ihrem Weg begleiten.
Organisiert wird die „Aktion Lucia“ vom Büro 
für Chancengleichheit des Main-Taunus-Kreises 
gemeinsam mit zahlreichen Partnerinnen und 
Partnern.
Weitere Informationen und das vollständige 
Programm stehen im Flyer auf der Internetseite 
des Kreises unter
www.mtk.org/buero-fuer-chancengleichheit

51 Frauen sterben durchschnittlich an einem Tag in Deutschland an Brustkrebs. Für sie brennen sym-
bolisch 51 Kerzen.   � Foto: KI generiert   

Taunus Nachrichtenwww. .de
M I T  M E N S C H E N .
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Warum Schätze aus dem Keller jetzt Geld bringen können
Schwalbach (pr). Die Preise für Gold, Platin, 
Silber und andere Edelmetalle haben in den 
vergangenen Jahren ungeahnte Höhen erreicht. 
Davon können auch Verbraucherinnen und 
Verbraucher profitieren, die alten Schmuck, 
Zahngold oder Bestecke in Schränken und Vi-
trinen haben. „Bei vielen schlummern zu Hau-
se echte Vermögen, die nicht genutzt wer-
den“, weiß Herr Bengo, der in der Schulstraße 
in Schwalbach das „Auktionshaus Schwal-
bach“ betreibt. Er ist sich sicher, dass die 
Preise sich zurzeit auf dem Höhepunkt befin-
den und jetzt der ideale Zeitpunkt für Verkäu-
fe ist. Doch er weiß auch, dass viele Angst 
haben, Betrügern  auf den Leim zu gehen. 
Denn unzählige fahrende Händler sind zurzeit 
im Rhein-Main-Gebiet unterwegs. Sie von se-
riösen Aufkäufern zu unterscheiden, ist nicht 
immer einfach.

Herr Bengo versucht mit einem eigenen La-
dengeschäft Vertrauen zu schaffen. Seit 
mehreren Jahren ist das „Auktionshaus  
Schwalbach“ in den ehemaligen Räumen 
des Reisebüros in Alt-Schwalbach zu finden.  
Insgesamt sind er und seine Familie seit 
mehr als 25 Jahren im Ankauf-Geschäft tä-
tig. „Wenn jemand unzufrieden ist, kann er 
sich jederzeit an uns wenden. Wir sind ja 
hier vor Ort und verschwinden nicht ein-
fach“, erklärt er. Bei fahrenden Händlern sei 
das anders. Man sollte immer darauf achten, 
wie lange ein Anbieter oder Aufkäufer schon 
im Geschäft ist. 

Verkauf nach klaren Regeln
Ein Gold-, Silber- oder Platinankauf erfolgt 
nach klar festgelegten Regeln. Die Kunden 
kommen dazu in der Regel mit ihren 
Schmuckstücken in den Laden in der Schul-
straße, am besten nach Terminvereinbarung. 
Auf Wunsch kommt ein Mitarbeiter des 
„Auktionshaus Schwalbach“ aber auch in ei-
nem Umkreis bis zu 60 Kilometern zu den 
Kunden ins Haus.
Die Experten aus Bengos Team prüfen dann 
wertvolle Dinge, wie Goldschmuck, Silberbe-
steck, Diamanten, Bernstein oder Luxusuh-
ren. Sie nehmen die Stücke buchstäblich un-
ter die Lupe, stellen das Gewicht und den 
Reinheitsgrad des Edelmetalls fest und be-
stimmen den Wert. Für ein Gramm Gold zahlt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ aktuell bis 
zu 149 Euro.
Dabei geht es nicht immer nur um den reinen 
Materialwert. Manche Schmuckstücke fin-
den auf Grund ihres Designs oder ihrer Mar-
ke auch nach vielen Jahrzehnten noch Lieb-
haber auf dem Gebrauchtmarkt. Besonders 
gefragt sind demnach hochwertige Uhren 
bekannter Marken sowie ältere Stücke aus 
den 60er- und 70er-Jahren. Auch Bernstein-
schmuck könne aufgrund gestiegener Nach-
frage hohe Preise erzielen. Bei Diamanten 
gilt: Ein einzelner größerer Stein ist meist 
wertvoller als mehrere kleine.
Die Bewertung ist dabei immer kostenlos. 
Wer mit dem ermittelten Preis nicht einver-
standen ist, kann mit seinen Schmuckstücken 
wieder nach Hause gehen. Kommt es zum 
Verkauf, gibt es sofort Bargeld für die Ver-

käuferinnen und Verkäufer. „Es ist sehr ein-
fach, seine Kellerschätze zu Geld zu machen“, 
sagt Herr Bengo.
Der Schwerpunkt des „Auktionshaus  
Schwalbach“ liegt natürlich auf dem Ankauf 
von Schmuck und Edelmetallen. In Verbin-
dung mit dem  Verkauf von Schmuckstü-
cken können in dem kleinen aber auch viele 
andere Dinge, zum Beispiel aus Haushalts-
auflösungen, zu Geld gemacht werden. 
Dazu zählen Pelze, alte Bilder, Handta-
schen, Uhren und vieles mehr. „Sie können 
uns gerne erst einmal alles anbieten“, sagt 
Bengo.

Aktionstage im Oktober
Einen besonderen Service bietet das „Auk- 
tionshaus Schwalbach“ in dieser und in  
der kommenden Woche. Noch bis Samstag,  
31. Oktober, sind jeden Tag Experten vor Ort 
in der Schulstraße, die Schmuck und alte Ge-
brauchtwaren fachgerecht und fair bewerten 
können. „Nutzen Sie unsere Aktionstage“, rät 
Herr  Bengo. „Probieren Sie es einfach ein-
mal aus.“ Geöffnet ist das Ladengeschäft von 
Montag bis Freitag von 10 Uhr bis 17.30 Uhr 
und samstags von 10 bis 16 Uhr. Telefonisch 
erreichbar ist Herr Bengo unter der Nummer 
06196-4021328.

-  A N Z E I G E  -

Der Goldpreis ist in den vergangenen Monaten stark angestiegen und verharrt im Moment mit 
einer leichten Tendenz nach unten auf hohem Niveau. Nach Ansicht vieler Experten ist es ein 
günstiger Zeitpunkt, um Alt-Gold zu verkaufen. Das Gleiche gilt für andere Edelmetalle wie 
Platin oder Silber, die ähnliche Kurven aufweisen.  Grafik: gold.de

Anders als viele andere Goldankäufer verfügt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ über ein 
eigenes Ladengeschäft in der Schulstraße in 
Alt-Schwalbach. Foto: privat

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*
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Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.
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ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Tel.: 06196 - 4021328 
Mobil: 0152-14412095
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Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld
Wir zahlen Wir zahlen 
bis zu 8.000bis zu 8.000  €€**

  

Wir zahlen sofort  
den ermittelten Wert in Bargeld aus!

AUKTIONSHAUS SCHWALBACHAUKTIONSHAUS SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo . Tel.: 06196 4021328 . Mobil: 0152-14412095

Schulstraße 1A . 65824 Schwalbach a. Ts. 

Goldschmuck  
aller Art

Marken-Uhren  
aller Art

Feingold

Gold- und 
Silber-

münzen

Zahngold (auch mit Zahn)

Lederjacken

bis zu € 800,- fürbis zu € 800,- für 
Kroko- & Designer- 
taschen

Porzellan und Silberbesteck Modeschmuck

Wir suchen ALLE  
Arten von Pelzen

**    Ankauf von Pelzen, Lederwaren, Porzellan und Gemälden nur in Verbindung mit Gold

P Parkplätze 
vorhanden

unverbindliche Beratung 
seriöser Ankauf

sofort Bargeldauszahlung
AUKTIONSHAUSAUKTIONSHAUS
SCHWALBACHSCHWALBACH

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*
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Puppen Gemälde

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

SILBERANKAUFAKTION
Wir zahlen bis zu 2500 € pro KG Silber

        Zinn               Silbermünzen     Silberschmuck      Silberbarren

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

Wir zahlen  

zur Zeit bis

149,-€
 pro Gramm

Ankauf von Lederjacken, Ledermänteln und Lederhosen 
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 2.500 €*

FREITAG SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

FREITAG SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause!

23.
Oktober

24.
Oktober

26.
Oktober

27.
Oktober

28.
Oktober

30.
Oktober

31.
Oktober

29.
Oktober

ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit
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Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� 4. + 5. Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung

Sitzungstermin:	 � Montag, 26.10.2026, und Dienstag, 
27.10.2026, jeweils um 20.00 Uhr

Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 
Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil
TOP	Betreff
1	 Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Mitteilungen der Stadtverordnetenvorsteherin
2	 Abstimmung über Tagesordnungspunkte dieser 

Tagesordnung ohne Aussprache
3	 Beschlussfassung über das Protokoll der letzten 

Stadtverordnetenversammlung
4	 Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung  

mit dem Haushaltsplan 2027 der Stadt Kelkheim 
(Taunus) in die Stadtverordnetenversammlung

5	 Waldwirtschaftsplan 2027
6	 Brennholzpreise Saison 2026 / 2027
7	 Beteiligungsbericht für das Jahr 2024
8	 Petition Hundesteuererhöhung
9	 Einführung einer Informationsfreiheitssatzung  

zu Fraktionsantrag Nr. 7 der FDP-Fraktion
10	 Bebauungsplan 200-12  

„Nordwestlicher Gimbacher Weg (1. Änd.)“ 
Hier: Satzungsbeschluss

11	 Neufassung der Satzung für den kommunalen Inklu-
sionsbeirat zu Antrag Nr. 5 des Inklusionsbeirates

12	 Anträge
12.1	 Fraktionsantrag Nr. 6 der FDP-Fraktion 

Entwicklung eines Sportparks Kelkheim –  
Schaffung zusätzlicher Sportflächen und langfristige 
Sicherung des Leistungs- und Breitensports

12.2	 Fraktionsantrag Nr. 9 der UKW-Fraktion  
Radweg Fischbach – Kelkheim

12.3	 Fraktionsantrag Nr. 13 der CDU- und SPD-Fraktionen 
Aufschub der Planungen Dorfplatz Ruppertshain

12.4	 Fraktionsantrag Nr. 17 der FDP-Fraktion 
Ergebnisoffene Prüfung zur Reduzierung des 
Durchgangsverkehrs in Kelkheim

13	 Kenntnisnahmen
13.1	 Erstellung eines Aktionsplans Klimaschutz und 

Klimaanpassung für die Stadt Kelkheim (Taunus)
13.2	 Installation einer PV-Anlage für die Kita Eppenhain 

Hier: Sachstand
13.3	 Fraktionsantrag Nr. 2  

„Deutsche Giganetz – stockender Ausbau“
13.4	 Aufstellung der im 1. und 2. Quartal 2026  

über- und außerplanmäßig genehmigten Mittel  
im Haushaltsjahr 2026

14	 Mitteilungen des Magistrats
15	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 24. OKTOBER 2026 
JULIA OSTROWICKI – STADTVERORDNETENVORSTEHERIN

u	� Wasserrohrnetzspülungen
Wasserrohrnetzspülungen werden in den Stadtteilen wie 
folgt durchgeführt:

Stadtteil Eppenhain:	 2. – 3. November 2026
Stadtteil Ruppertshain:	 4. – 6. November 2026
Stadtteil Fischbach:	 9. – 13. November 2026

Stadtteil Kelkheim:	 16. – 20. November 2026
Im Stadtteil Kelkheim und Hornau nördlich der Franken-
allee und Parkstraße

Stadtteil Kelkheim:	 23. – 27. November 2026
Im Stadtteil Kelkheim und Münster südlich der Franken-
allee und Parkstraße

In den Rohrleitungen lagern sich über die Zeit Wasserin-
haltsstoffe ab. Um das Rohrnetz zu erhalten und unkont-
rollierten Trübungen des Trinkwassers vorzubeugen, sind 
diese von Zeit zu Zeit zu entfernen. Dabei werden keine 
chemischen Zusätze verwendet; die Rohre werden ledig-
lich mit klarem Trinkwasser gespült.

Vorsorglich möchten wir darauf aufmerksam machen, 
dass es dadurch zu vorübergehenden Druckschwankun-
gen und Wassertrübungen kommen kann.

Die betroffenen Bürger werden um Verständnis für diese 
Maßnahme im Interesse einer einwandfreien Wasserver-
sorgung gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 21. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Aus grauen Stromkästen  
werden kleine Kunstwerke
Die Sommerpause ist vorbei 
und wir möchten jetzt die-
se Zeit nutzen, Stromkästen 
in Kelkheim mit kreativen 
Ideen in kleine Kunstwerke 
zu verwandeln.

Überall im Stadtgebiet ste-
hen die grauen Kästen – 
manche sind beschmiert, 
andere schmutzig. Gemein-
sam können wir das Stadt-
bild freundlicher und bun-
ter gestalten.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) hat dieses Projekt bereits 
während der Corona-Zeit angeboten. Seitdem haben 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, Familien, Freundes-
kreise, Vereine und Einrichtungen ihre Freizeit genutzt, 
um Stromkästen nach eigenen Vorstellungen kreativ zu 
gestalten. Dafür möchten wir uns bei allen bisherigen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern ganz herzlich bedanken.

Sie können den Stromkasten nach Rücksprache mit uns 
mit Ihrem eigenen Motiv und in Ihrer Farbe gestalten.

Das Ziel ist, das Erscheinungsbild 
der grauen Stromkästen zu ver-
schönern und gleichzeitig Men-
schen die Gelegenheit zu geben, 
gemeinsam mit Familie, Freunden, 
Vereinen oder anderen Gruppen 
kreativ zu werden und schöne ge-
meinsame Erlebnisse zu schaffen. 

Mitmachen können Einzelperso-
nen, Familien, Freundesgruppen, 
Vereine, Schulen und Kindergär-
ten.

Künstlerische Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich – jede und jeder 
ist herzlich willkommen.

Ob Tiere, Blumen, Landschaften, 
Muster oder ganz eigene kreative 
Ideen – der Fantasie sind nahezu 
keine Grenzen gesetzt. Die Motive sollten freundlich und 
für den öffentlichen Raum geeignet sein.

Wer möchte mitmachen? 
Einfach melden bei: Stadt Kelkheim (Taunus),  
Frau Kristina Mehra, Amt für Jugend und Integration, 
Tel.: 06195 803-895, E-Mail: kristina.mehra@kelkheim.de

KELKHEIM (TAUNUS), 21. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

Foto: Jungmann

Foto: Jungmann

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

VHS Metz 
CVD Video Panasonic 
sehr guter Zustand 
Tel.: 06195 61758

Ficus Pumilla am Stock gebunden und rankgewachsen, 
Höhe ca. 1 m, üppiger Busch 
3 Hartriegel, Höhe ca. 2 m 
Tel.: 06195 600782

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

Ämter / E-Mail-Adressen
(Auszug, das komplette Verzeichnis finden  

Sie unter www.kelkheim.de)

Dezernat I	 buergermeister.kuendiger@kelkheim.de
Haupt- und Rechtsamt	 haupt.rechtsamt@kelkheim.de
Pressestelle	 presse@kelkheim.de
Planen und Bauen	 bauamt@kelkheim.de
Liegenschaftsamt	 liegenschaften@kelkheim.de
Ordnungsamt	 ordnungsamt@kelkheim.de
Einwohnermeldeamt	 meldebehoerde@kelkheim.de
Finanzen	 finanzen@kelkheim.de
Steueramt	 steueramt@kelkheim.de
Wirtschaftsförderung	 wirtschaftsfoerderung@kelkheim.de
Soziales	 soziales@kelkheim.de
Stadtbibliothek	 stadtbibliothek@kelkheim.de
Standesamt	 standesamt@kelkheim.de
Kulturreferat	 kultur@kelkheim.de
Personal- u. Organisation	 personalamt@kelkheim.de
Eigenbetrieb Stadtwerke	 stadtwerke@kelkheim.de
Betriebshof	 betriebshof@kelkheim.de
Rettershof	 rettershof@t-online.de
Ortsgericht	 ortsgericht@kelkheim.de
Schiedsamt	 schiedsamt@kelkheim.de

Auch hier liegt das KELKHEIMER 
AMTSBLATT für Sie bereit!

Rathaus	 Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve	 Hauptstraße 2
Café Bender	 Bahnstraße 12a
Viola’s Bücherwurm	 Bahnstraße 13
Lotto-Glück	 Frankfurter Straße 2a
Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6
Fitness Hobler	 Frankfurter Straße 82
Shell Tankstelle	 Wilhelm-Dichmann-Str. 1
Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Straße 88a
Schlemmerstübchen	 Frankfurter Straße 141
Tuttolomondo	 Mittelweg 6
Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Straße 2
Blei und Guba	 Max-Planck-Straße 18
Halligalli	 Lorsbacher Straße 41
Classic Tankstelle	 Eppsteiner Straße 27
Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Straße 5
Micha’s Lädchen	 Langstraße 1d
Wochenendgebiet	� Landbriefkästen gegen-

über Tannenstraße 2
Deutsche Post Filiale 437	 Robert-Koch-Straße 72
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

UMWELTTIPP DER WOCHE

u	� Energiesparen und Sanieren  
im Mietwohnungsbau

Kostenfreie Erstberatung  
für vermietete Mehrfamilienhäuser in Kelkheim
Die Stadt Kelkheim (Taunus) bietet Eigentümerinnen und 
Eigentümern vermieteter Mehrfamilienhäuser gemein-
sam mit der LEA LandesEnergieAgentur Hessen GmbH 
(LEA Hessen) eine individuelle Erstberatung zur energeti-
schen Verbesserung ihres Gebäudes an. Das Angebot wird 
mit Unterstützung der LEA Hessen umgesetzt und vom 
Hessischen Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, 
Wohnen und ländlichen Raum (HMWVW) finanziert.
Wer teilnehmen kann
Angesprochen sind Eigentümerinnen und Eigentümer 
vermieteter Mehrfamilienhäuser in Kelkheim. Ihr Gebäu-
de passt zum Angebot, wenn es 3 bis 12 Wohneinheiten 
umfasst, bis 1995 errichtet wurde, überwiegend vermie-
tet ist, noch mit Öl oder Gas beheizt wird und die Gebäu-
dehülle weitgehend unsaniert ist. Insgesamt sollten sich 
nicht mehr als 30 Wohneinheiten in Ihrem Eigentum be-
finden. Angemeldet werden können bis zu fünf Gebäude 
je Eigentümerin oder Eigentümer; bei baugleichen Häu-
sern wird ein Gebäude stellvertretend beraten.
Was Sie bei der Beratung erwartet
Ein qualifizierter Energie-Effizienz-Experte kommt zu 
Ihnen ins Haus. In rund zwei Stunden gehen Sie das Ge-
bäude gemeinsam durch – vom Dachboden bis in den 
Heizungskeller. Besprochen werden Maßnahmen mit 
geringem Aufwand, etwa LED-Beleuchtung in den Ge-
meinschaftsbereichen, die Optimierung von Heizung, 
Warmwasser und Allgemeinstrom oder die Dämmung der 
Rollladenkästen – ebenso wie eine erste Einschätzung zu 
größeren Schritten wie Dämmung der obersten Geschoss-
decke, Fassadendämmung oder Heizungstausch. Die we-
sentlichen Ergebnisse hält der Energie-Effizienz-Experte 
in einem Beratungsprotokoll fest, das bei Ihnen verbleibt; 
dazu kommt ein Informationsblatt zum individuellen Sa-
nierungsfahrplan (iSFP) und zu aktuellen Förderprogram-
men von Bund und Land. Die Beratung ist anbieter- und 
produktneutral.
So melden Sie sich an
Das Anmeldeformular finden Sie auf der Internetseite der 
Stadt Kelkheim im Bereich Energie unter https://kelkheim.
de/_rubric/index.php?rubric=DE+Wirtschaft-Umwelt+Um-
welt+Energie.
Durch Scannen des QR-Codes gelangen Sie direkt zur Ener-
gie-Unterseite und können das Anmeldeformular und die 
Datenschutzerklärung herunterladen.

Das Anmeldeformular erhalten Sie auch zu den Geschäfts-
zeiten im Raum 201 im Rathaus.

KELKHEIM (TAUNUS), 21. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Abstimmungsbekanntmachung 
für den Bürgerentscheid  
in der Stadt Kelkheim (Taunus)  
am 13. Dezember 2026

1.	� Am 13. Dezember 2026 findet in der Zeit von 8.00 bis 
18.00 Uhr die Abstimmung über den Bürgerentscheid 
über das geplante Baugebiet „Hornau West“ statt. 
Durch Bekanntmachung vom 15. Oktober 2026 wur-
den der Gegenstand des Bürgerentscheids, die zu ent-
scheidende Frage sowie eine Erläuterung des Magist-
rats im Amtsblatt veröffentlicht.

	� Die Gemeinde ist in 12 allgemeine Stimmbezirke ein-
geteilt. Für die allgemeinen Stimmbezirke wird ein 
Wählerverzeichnis erstellt, in das alle Stimmberechtig-
ten eingetragen werden.

	� Abstimmen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Stimmschein hat. 

	� In den Abstimmungsbenachrichtigungen, die den ins 
Wählerverzeichnis eingetragenen Stimmberechtigten 
bis zum 22. November 2026 übersandt werden, sind der 
Stimmbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in 
dem die Stimmberechtigten abzustimmen haben. Bar-
rierefrei zugängliche Abstimmungsräume sind mit einem 
Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis 
der barrierefrei zugänglichen Abstimmungsräume liegt 
während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Ge-
meindebehörde im Rathaus, Gagernring 6, 65779 Kelk-
heim (Taunus), in Zimmer 6 zur Einsichtnahme aus.

2.	� Das Wählerverzeichnis zum Bürgerentscheid für die 
Stimmbezirke der Gemeinde wird an den Werkta-
gen in der Zeit vom 23. bis zum 27. November 2026 
während der allgemeinen Öffnungszeiten in Zimmer 
6 für Stimmberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Je-
der Stimmberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Stimm-
berechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaub-
haft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Stimmberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

	� Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spä-
testens am 27. November 2026 bis 12.00 Uhr, beim 
Gemeindevorstand im Rathaus der Stadt Kelkheim 
(Taunus), Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus) Ein-
spruch einlegen.

	� Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift ein-
zulegen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht of-
fenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel 
beizubringen oder anzugeben. Unionsbürgerinnen 
und Unionsbürger, die nicht der Meldepflicht unterlie-
gen, werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen. Der Antrag ist schriftlich bis zum 22. No-
vember 2026 beim Gemeindevorstand (Anschrift siehe 
oben) zu stellen. Der Inlandsaufenthalt ist durch eine 
Bescheinigung des Herkunftsmitgliedstaates oder in 
sonstiger Weise glaubhaft zu machen.

	� Stimmberechtigte, die bis spätestens zum 22. Novem-
ber 2026 keine Abstimmungsbenachrichtigung erhal-
ten haben, aber glauben, stimmberechtigt zu sein, 
müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn sie nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahl-
recht nicht ausüben zu können.

	� Wer einen Stimmschein hat, kann an der Abstimmung 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Abstim-
mungsraum in der Gemeinde/Stadt oder durch Brief-
abstimmung teilnehmen.

	� Auf Antrag erhalten Stimmschein und Briefabstim-
mungsunterlagen

	 –	� in das Wählerverzeichnis eingetragene Stimmbe-
rechtigte,

	 –	� nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Stimm-
berechtigte,

		  a.	� wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschul-
den die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis bis zum 22. November 2026 oder 
die Einspruchsfrist bis zum 27. November 2026 
versäumt haben,

		  b.	� wenn das Recht auf Teilnahme an der Abstim-
mung erst nach Ablauf der Antrags- oder Ein-
spruchsfrist entstanden ist,

		  c.	� wenn das Stimmrecht im Einspruchs- oder Be-
schwerdeverfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-

zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde 
gelangt ist.

	� Bei der Gemeindebehörde können Stimmscheine und 
Briefabstimmungsunterlagen mündlich oder schrift-
lich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch 
Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare 
elektronische Übermittlung als gewahrt. Ein telefo-
nisch gestellter Antrag ist unzulässig.

	� Stimmscheine können von Stimmberechtigten bean-
tragt werden, die

	 –	� in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 
11. Dezember 2026, 13.00 Uhr, im Fall nachweis-
lich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Abstimmungsraums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, noch bis 
zum Abstimmungstag, 15.00 Uhr. Stimmberechtig-
ten, die glaubhaft versichern, dass ihnen der bean-
tragte Stimmschein nicht zugegangen ist oder die 
ihn verloren haben, kann ebenfalls bis zum Abstim-
mungstag, 15.00 Uhr, ein neuer Stimmschein erteilt 
werden.

	 –	� nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
aber aus den oben unter a. bis c. genannten Grün-
den einen Stimmschein erhalten können, bis zum 
Abstimmungstag, 15.00 Uhr.

	� Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Behinderte Stimmberechtigte 
können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.

	� Mit dem Stimmschein erhalten die Stimmberechtigten
	 –	� einen amtlichen Stimmzettel, 
	 –	� einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 –	� einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf 

dem die Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-
senden ist, und der Stimmbezirk aufgedruckt sind, 
und

	 –	� ein amtliches Merkblatt für die Briefabstimmung, 
das den Ablauf der Briefabstimmung in Wort und 
Bild erläutert.

	� Das Abholen von Stimmschein und Briefabstimmungs-
unterlagen für eine andere Person ist nur möglich, 
wenn die Berechtigung zum Entgegennehmen der Un-
terlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde schriftlich zu versichern, be-
vor die Unterlagen entgegengenommen werden. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen.

	� Bei der Briefabstimmung müssen die Stimmberech-
tigten den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Stimmschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Ab-
stimmungstag, 18.00 Uhr, eingeht. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

3.	� Jeder Stimmberechtigte kann nur in dem Abstim-
mungsraum des Stimmbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist.

	� Die Abstimmenden haben die Abstimmungsbenach-
richtigung und ein Ausweispapier zur Abstimmung 
mitzubringen.

	� Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Ab-
stimmenden erhalten bei Betreten des Abstimmungs-
raums einen amtlichen Stimmzettel.

	� Die Abstimmenden haben jeweils eine Stimme.
	� Auf dem amtlichen Stimmzettel wird die folgende Fra-

ge gestellt:
	� „Sind Sie dafür, dass der Beschluss der Stadtverord-

netenversammlung der Stadt Kelkheim vom 16. De-
zember 2025 zur Aufstellung eines Bebauungsplanes 
Nr. 202-12 für das Gebiet „Hornau West“ aufgehoben 
wird?“

	� Die Frage kann mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet wer-
den, indem auf dem unteren Teil des Stimmzettels ein 
Kreuz in den entsprechenden Kreis gesetzt wird.

	� Die stimmberechtigte Person begibt sich mit dem 
Stimmzettel in die Wahlkabine, kennzeichnet dort den 
Stimmzettel und faltet ihn so zusammen, dass andere 
Personen die Kennzeichnung nicht erkennen können.

	� Die Abstimmungshandlung und das im Anschluss an 
die Abstimmungshandlung erfolgende Ermitteln und 
Feststellen des Abstimmungsergebnisses im Stimmbe-
zirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahl-
raum, soweit das ohne Stören des Abstimmungsge-
schäfts möglich ist.

	� Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des 
Briefabstimmungsergebnisses um 16.30 Uhr in Gagern-
ring 6, 65779 Kelkheim (Taunus), zusammen.

4.	� Die Stimmberechtigten können ihr Stimmrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Stimm-
berechtigten ist unzulässig.

	� Ein Stimmberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stim-
me gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hil-
fe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung 
ist auf die technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Stimmberechtigten selbst getroffenen und ge-

äußerten Abstimmungsentscheidung beschränkt. Un-
zulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Stimmberech-
tigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interes-
senkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 7 Abs. 5 Kom-
munalwahlgesetz).

	� Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Abstimmung herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt stimmt 
auch ab, wer im Rahmen der zulässigen Assistenz 
entgegen der Abstimmungsentscheidung des Stimm-
berechtigten oder ohne geäußerte Abstimmungsent-
scheidung des Stimmberechtigten die Stimme abgibt. 
Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 Strafge-
setzbuch).

	� Während der Abstimmungszeit sind in und an dem Ge-
bäude, in dem sich der Abstimmungsraum befindet, so-
wie in dem Bereich mit einem Abstand von weniger als 
zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflus-
sung der Abstimmenden durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.

	� Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Befragun-
gen der Abstimmenden nach der Stimmabgabe über 
den Inhalt der Abstimmungsentscheidung ist vor Ab-
lauf der Abstimmungszeit um 18.00 Uhr unzulässig.

KELKHEIM (TAUNUS), 19. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER
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VERANSTALTUNGEN

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

An alle Berufsanfängerinnen  
und Berufsanfänger 2027

Sie sind an einer zukunftsorientierten Ausbildung in einer 
modernen Kommunalverwaltung interessiert?

Dann kommen Sie doch zu uns!

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum 1. Au-
gust 2027 Auszubildende (m / w / d) zur / zum Verwaltungs-
fachangestellten.

Verwaltungsfachangestellte übernehmen zahlreiche Tätig-
keiten in öffentlichen Verwaltungen. Sie beraten Bürgerin-
nen und Bürger und übernehmen organisatorische Aufga-
ben zum Beispiel in den Bereichen Personal, Haushalt und 
Beschaffung. Sie bearbeiten Anträge, erstellen Bescheide 
und kümmern sich um Akten.

Während der Ausbildung lernen Sie die vielfältigen Aufga-
ben einer Stadtverwaltung kennen. Die Ausbildung dauert 
in der Regel drei Jahre. Fit für das Berufsleben machen Sie 
auch der Berufsschulunterricht an der Konrad-Adenauer-
Schule in Kriftel und die theoretischen Unterweisungen an 
der Verwaltungsakademie in Frankfurt.

Voraussetzung:

Mittlere Reife oder ein schulrechtlich als gleich- oder höher-
wertig anerkannter Bildungsstand. Verpflichtende Teilnah-
me an einem Einstellungstest über ein Online-Assessment.

Wir erwarten:

Freude am Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern, Motiva-
tion, Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit, Initiative, Belast-
barkeit und Engagement, gute Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift.

Wir bieten:

Eine vielseitige, praxisnahe und abwechslungsreiche Ausbil-
dung im dualen System mit theoretischen und praktischen 
Inhalten. Ausbildungsvergütung nach dem Tarifvertrag für 
Auszubildende im öffentlichen Dienst (TVAöD). Ein Premium 
Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV, und dies nicht 
nur für den Arbeitsweg, gesundheitsfördernde und gesund-
heitserhaltende Maßnahmen im Rahmen unseres betriebli-
chen Gesundheitsmanagements. Kostenfreie Parkmöglich-
keiten auf dem Rathausparkplatz.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrück-
lich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. So-
weit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den 
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbe-
ne Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im 
Rahmen von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
positiv berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene 
Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung 
von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 26. Ok-
tober 2026 über das Bewerberportal auf unserer Homepage 
(www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karriere“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform 
bewerben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicherheit 
nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in 
Kopie ein, da diese nach Abschluss des Verfahrens –  
unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen – 
vernichtet werden.

Haben Sie noch Fragen? – Rufen Sie uns einfach an!

Der Ausbildungsleiter, Herr Voßberg,  
Telefon: 06195 803-213, gibt Ihnen gerne Auskunft.

KELKHEIM (TAUNUS), 21. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin für 
die Gemeindekasse

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
in Teilzeit (20 Wochenstunden)

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.liederbach.eu

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 23.10. 16.00 Uhr Kulturbahnhof  
Kelkheim-Münster

Theater en miniature: Der Froschkönig – nach 
einem Märchen der Brüder Grimm für Märchenlieb-
haber ab 4 Jahren, Kulturgemeinde Kelkheim e.V.

20.00 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus Spieleabend, mit der Freitagsgruppe, nähere Infos 
bei Ariane De Odorico, Tel. 06195 66596

Samstag 24.10. 9.30 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus, 
Mehrzweckraum

Kinder- und Jugendchor Regenbogen, ab 9 Jahren

10.30 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus, 
Mehrzweckraum

Kinder- und Jugendchor Regenbogen, 4 – 8 Jahre 

14.00 Uhr Johanneskirche, Paradiesweg 17 STERNENMARK 2026
Sonntag 25.10. 9.00 Uhr Abfahrt mit PKW  

Kirchplatz Münster
Waldglasweg in Glashütten, ca. 10 km,  
Tel.: 06196 8833390, Taunusklub Münster

11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Frühshoppen für Jung und Alt
14.30 Uhr St. Franziskus, Franziskushaus Horner Gebabbel, bei Kaffee und Kuchen,  

Vortrag: Julian Wirth: Überfall der Gestapo  
auf das Kloster, Bürger für Hornau

15.00 – 17.30 Uhr TSG-Turnhalle,  
Lorsbacher Straße 39

Kinder-Halloween-Party, Eintritt 5,– € p. P.  
(ab 4 Jahren), Horror Modenschau, Glücksrad, 
Bastelecke, Spiele, TSG Münster, Abt. Karneval

Montag 26.10. 9.30 – 11.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
10.00 Uhr Treffpunkt: Vereinshaus Hornau Wanderung: Dennis Miller: „Philosophiewande-

rung – Der Gagernweg“, AK Philosophie Kelkheim
17.00 Uhr St. Franziskus,  

Vorplatz St. Martin
Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

19.30 Uhr Pauluskirche Konzert der Freundschaft; chinesische und 
deutsche Musik, gespielt von chinesischen und 
deutschen Musikern

Dienstag 27.10. 16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
Mittwoch 28.10. 10.30 – 13.00 Uhr Gartensaal des  

Kelkheimer Rathauses
Handarbeitstreff des VdK Ortsverband Kelkheim

15.00 – 17.00 Uhr Pauluskirche Senioren-Treff
15.00 – 17.00 Uhr Ehemaliger Stephanustreff,  

Am Flachsland 28 – 32
Spiele- und Plaudernachmittag

Donnerstag 29.10. 13.30 Uhr Treffpunkt an der Pauluskirche 
in der Gustav-Adolf-Straße 4

ROK-Fahrt nach Ladenburg ins Automuseum  
Dr. Carl Benz und zur Weinprobe  
(nur angemeldete Personen)

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS,  
Lauter Lichter – Laternenzeit

18.00 – 19.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
Freitag 30.10. 19.30 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Liederbacher Quiz-Night

20.00 Uhr Kulturbahnhof  
Kelkheim-Münster

Rund um die Welt: Peru von Raimund Dorn, 
Arbeitskreis der Filmamateure Kelkheim/Ts. e.V.

Sonntag 1.11. 9.00 Uhr Abfahrt mit PKW  
Fischbach unter der Brücke

Wanderung, 14,7 km, entlang des Urselbachs.  
Der Mühlenweg führt durch die Altstadt von 
Oberursel nach Niederursel. Anmeldungen:  
S. Racky, Tel.: 0157 75275584, Taunusklub Fischbach

15.30 Uhr St. Dionysius, Kirche St. Dionysius Jazz-Messen, Kinderkonzert
18.00 Uhr St. Dionysius, Kirche St. Dionysius Jazz-Messen, Konzert des Kirchenchors St. Dionysius

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: amtsblatt@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

8.November 2026 19.00 Uhr
Stadthalle Kelkheim

V e r a n s t a l t e r : S t a d t K e l k h e i m ( T a u n u s )
m i t f r e u n d l i c h e r
U n t e r s t ü t z u n g d ee r
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VERANSTALTUNGEN

EINTAUSENDEINHUNDERTACHT­
UNDZWANZIG JAHRE

in einem Spaziergang 
von Kelkheims Hauptstraße zur „Stadtmitte Nord“

BILD: Stadtmitte „Entwurf Rosco“

Kelkheim hat zwei Zentren – ein historisches und ein 
konstruiertes. Die Hauptstraße markiert den Beginn des 
880 n. Chr. erstmals erwähnten „königlichen Kelkheims“. 

Die „Stadtmitte Nord“ von 2008 setzte einen vorläu­
figen Schlusspunkt in der Stadtentwicklung. Stadt­

archivar Julian Wirth erläutert auf seinem kurzweiligen 
Spaziergang die 1128 Jahre, die dazwischenliegen.

Führung mit  
Archivar Julian Wirth M.A.

Wann: Sonntag, 8. November 2026, 15.00 Uhr  
(Dauer ca. 1 1/2 Stunden)

Treffpunkt: Ecke Hauptstraße / Mühlstraße

Teilnahme: Kostenlos

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat, 
Stadtarchiv und Museumsverein

HALLOWEEN

SPEZIAL 

FÜR KINDER AB 5 JAHREN

Mittwoch, 
28.10.26
15:30 Uhr

EINTRITT FREI
MIT BASTELAKTION

STADTBIBLIOTHEK
KELKHEIM

kInO
Bilderbuch

DIE OLCHIS UND 

DAS PIRATENSCHIFF

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net/kelkheim
stadtbibliothek@kelkheim.de

Donnerstag, 
29.10.2026

19:00 - 
20:30 Uhr
EINLASS 18:45 UHR
EINTRITT FREI

WEITERE INFOS ZUR 
STADTBILIOTHEK KELKHEIM

ROBERT FOCKEN
Der Reiter der Königin

Mit Harfenspiel (Live)

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net

stadtbibliothek@kelkheim.de

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net/kelkheim

stadtbibliothek@kelkheim.de
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KELKHEIMS

12.00 - 15.00 UHR

STADTMITTE - SÜD

InternationalesKelkkhheiimer

Suppenfeest
SAMSTAG

7. NOVEMBER 20026

DIE BESTE SUPPE KELKHEIMSWIRDGEKÜRT

Amt für Jugend und Integration
Kelkheim (Taunus)
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Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 4. November 2026, 10.00 – 11.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 4. Dezember 2026, 12.30 – 13.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim

Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“, 
Heinzelmenschen, Sicherheitsberater für Senioren 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de
www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit Kelkheim – 
Aufsuchende Jugendarbeit, Jugend- und Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim-mob@jj-ev.de

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar

Hilfe für Frauen

Frauen helfen Frauen MTK e.V.
Tel.: 06192 24212

Förstersprechstunde

Ab September 2026 bis einschließlich März 2027 findet an jedem 
ersten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprech-
stunde statt.
NEU: Im Rathaus, 4. OG, Zi. 401, steht Ihnen von 16.00 bis 
17.00 Uhr unser Revierförster Hendrik Bickel für Fragen zur Verfü-
gung. Hier können Sie auch einen Leseschein für den Kelkheimer Stadt-
wald erwerben. NEU: Kartenzahlung möglich!
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägen-Scheins möglich. Sie können Herrn Bickel auch per 
E-Mail erreichen: hendrik.bickel@forst.hessen.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr, Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Straße 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

Samstag, 28.11.2026 · 14.00 - 17.00 UHR
„Brandteig – luftig, vielseitig und lecker“

gemeinsam backen - gemeinsam genießen
Für Seniorinnen und Senioren

Teilnahmegebühr: 

„wennbellabackt - wir backen gemeinsam”

Samstag, 24.10.2026 · 14.00 - 17.00 Uhr
„Der Apfel – das Goldstück des Herbstes“

Samstag, 12.12.2026 · 14.00 - 17.00 Uhr
„Plätzchen & Weihnachtsgebäck – Alt bekanntes & Neues“

Wo? : 
Weitere Informationen: 
Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)”
Tel.: 06195/ 803 820/821

Anmeldung:
persönlich im Büro für bürgerschaftliches Engagement 
Gabriele Koch · Mo: 15-17.00 Uhr und Mi: 16-18.00 Uhr (06195/ 90 32 23)

Mit freundlicher
Ünterstützung der

5,00 € pro Termin (max. 12 Teilnehmer pro Termin)

Schulküche der Eichendorffschule
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09.45 Uhr	 Friedhofsgang mit Gräbersegnung 
	 Friedhof Königsteiner Weg

14.30 Uhr	 Friedhofsgang mit Gräbersegnung 
	 Friedhof Hornau

15.00 Uhr	 Andacht mit Gräbersegnung	 Friedhof Münster
16.00 Uhr	 Friedhofsgang mit Gräbersegnung 

	 Hauptfriedhof
17.00 Uhr	 Hubertusmesse	 Schönwiesenhalle Ruppertshain
17.30 Uhr	 Gregorianische Klänge  

mit Frauenschola und Cello	 Klosterkirche
18.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet	 Stadtkapelle

Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Telefon: 06195 902432

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo., Di., Mi. + Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr  
Do., 14.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrer P. Smith: Telefon 0157 55896586 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Pfarrer T. Winzler: Telefon 0151 45433303 oder  
E-Mail timo.winzler@ekhn.de

Pfarrer P. Rindermann: Telefon 0177 5403699 oder  
E-Mail peter.rindermann@ekhn.de

Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de

Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 25. Oktober
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit anschließender 

Gemeindeversammlung mit Pfr. Smith &  
Vorstellung der vorläufig Kandidierenden für 
die KV-Wahl 2027 – in der Johanneskirche

Samstag, 31. Oktober
14.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Reformationstag  

für den NBR in der Pauluskirche

Sonntag, 8. November
10.00Uhr	 Gottesdienst mit Prädikant Thorsten Bartsch  

in der Pauluskirche – dieser Gottesdienst wird 
vom Fair Trade Team mitgestaltet.

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinde Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 25. Oktober	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Mittwoch, 28. Oktober	 19.30 Uhr	 Good News:  
Jesus – ein echter Mehrwert für Ihr Leben?
Wer war Jesus wirklich? Was wollte er uns sagen?  
Und was kann es bedeuten, Jesus kennenzulernen?
Wir laden Sie herzlich ein, an fünf Abenden gemeinsam  
mit uns das Markusevangelium zu entdecken und mehr 
über Jesus zu erfahren.
Weitere Infos: www.gemeinde-christi-kelkheim.de/markus

Sonntag, 1. November	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 4. November	 19.30 Uhr	 Good News:  
Jesus – ein echter Mehrwert für Ihr Leben?

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840 
efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kirchengemeinde@nak-kelkheim.de

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag		  9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12,  
FranzisKUSS	� 65779 Kelkheim 

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Kath. Bücherei	 Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 
Tel. 0176 74044337	� Montag 9.30 bis 11.00 Uhr 

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 24. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 25. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier  

mit Spendung der Firmung	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

Montag, 26. Oktober
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 27. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin
19.15 Uhr	 Bibel-Teilen	 Gagernhaus 1. Stock

Mittwoch, 28. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 29. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef

Freitag, 30. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
17.00 Uhr	 Rosenkranzandacht gestaltet  

von der Kolpingsfamilie	 Stadtkapelle
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

ALLERHEILIGEN 
Samstag, 31. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 1. November
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit dem Kinderchor mit 

Kinderwortgottesdienst	 Hl. Dreifaltigkeit

	 Friedhofsgang auf dem Friedhof  
Zeilsheimer Weg nur nach vorheriger  
Anmeldung unter 06195 97503-0

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

VERBÄNDE

Entspannen mit  
Nadel und Faden

Stricken und Nähen fördern die Gesundheit

Die Nadeln klappern, die Nähmaschine summt: Wieder-
kehrende Bewegungen und sanfte Geräusche beruhigen 
den Geist und schaffen Abstand zum Alltag. Wer etwas 
mit seinen Händen anfertigt, denkt nicht über andere 
Probleme nach. Masche für Masche, Stich für Stich ent-
steht etwas Neues. Während man sich auf den Stoff oder 
das Strickmuster konzentriert, erlebt man einen Zustand 
vollkommener Vertiefung im Augenblick – fast schon wie 
Meditation. Wissenschaftler vermuten, dass Handarbei-
ten auch vor einer Demenzerkrankung schützen können. 
Hierzu liegen jedoch noch keine Studien vor.

(Quelle: Auszug aus VdK Zeitung Oktober 2025)

Der VdK Ortsverband Kelkheim lädt alle Interessierten am 

Mittwoch, 28. Oktober 2026, ab 10.30 Uhr  
in den Gartensaal des Kelkheimer Rathauses

zum Handarbeitstreffen ein. Wir möchten auch diesmal 
den Schwerpunkt auf genähte Nesteldecken setzen. Das 
bedeutet, Sie haben die Möglichkeit zu lernen, Patch-
work-Decken anzufertigen.

Stricken oder Häkeln Sie lie-
ber? Auch auf Sie freuen wir 
uns. Gemeinsam stellen wir 
für Menschen mit Demenz 
Nesteldecken und anderes 
her. Männer, die uns beim Zu-
schneiden und Bügeln helfen 
wollen, sind ebenfalls herz-
lich willkommen. Wenn Sie 
an dem Nähmaschinen-Work-
shop interessiert sind, bringen Sie bitte unbedingt Ihre 
eigene Nähmaschine und ein Verlängerungskabel mit. 
Wir freuen uns auch über bunte Baumwollstoffe und Ma-
terialien, die sich für die Herstellung der Nesteldecken 
eignen. Für Rückfragen melden Sie sich gerne bei Regina.
Kuschka@vdk.de

Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir er-
läutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. In-
formationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort finden 
Sie im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.de/
vor-ort/ov-kelkheim/. Dort werden auch regelmäßig Hin-
weise auf unsere geplanten Veranstaltungen veröffent-
licht. Sehen Sie sich einmal dort um und entdecken Sie, was 
der VdK in Kelkheim Ihnen Interessantes zu bieten hat. 

Veranstaltungshinweis: 

Der VdK Ortsverband Kelkheim veranstaltet bald wieder 
sein beliebtes Angebot zum Gedächtnistraining in Eppen-
hain in Kooperation mit dem MGV Sängerlust Eppenhain. 
Wir bieten Übungen für die geistige Fitness am Freitag, 
6. November 2026, ab 17.00 Uhr im Mehrzweckraum der 
Othmar-Nicolaus-Halle in Eppenhain.

© Regina Kuschka

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-
gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-
zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 
Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 
das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-
heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.
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VERBÄNDE

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de
Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.
•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222
•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-

dienst für Menschen über 27 Jahren)
	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 

wünschen.
•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.
•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 

einsame, ältere Menschen:
	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 

für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Straße 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org
•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Tel.: 069 130209614, 
E-Mail: schulbegleitdienst-mtk@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstraße 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de
Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstraße 8 unter-

stützt Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen 
Pflege, bei Beratungseinsätzen und Behandlungspflege 
(inkl. einem qualifizierten Wundmanagement) sowie bei 
der aktivierenden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie 
können uns zu unseren Geschäftszeiten unter folgender 
Telefonnummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1 / Menü 2 / Menü 3 – jeweils 9,80 € 
Menü 4 8,80 € 
Nähere Informationen über die Geschäftsstelle 

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kultur-
bahnhof Münster, Zeilsheimer Straße 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rotkreuz-Laden in der Hornauer Straße 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rotkreuz-Laden abgegeben 
werden. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

Termine !!!
Blutspendetermin in Kelkheim
Dienstag, 3. November 2026, von 15.00 bis 19.30 Uhr, 
Plenarsaal des Rathauses, Gagernring 6, 65779 Kelkheim
Wichtige Information !!!
Die Blutspende findet ausschließlich mit vorheriger 
Terminreservierung statt.
Spender können sich online einen freien Termin  
unter dem nachfolgenden Link reservieren:  
www.blutspende.de/blutspendetermine/

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 24. Oktober
10.30 Uhr	F2 Jun.	 Festival TuS Hornau
13.00 Uhr	E Jun.	 TuS Hornau 2 – Germ. Weilbach
13.00 Uhr	E Jun.	 TuS Hornau – SG Oberliederbach 2
14.30 Uhr	D Jun.	 TuS Hornau 2 – Tura Niederhöchstadt 2
16.00 Uhr	C Jun. 	  Alem. Nied 2 – TuS Hornau
14.30 Uhr	C Jun.	 TuS Hornau 2 – BSC Schwalbach
18.00 Uhr	A Jun.	 TuS Hornau 1 – SC Vikt. Griesheim 1
18.00 Uhr	A Jun.	 DJK Zeilsheim – TuS Hornau 2

Sonntag, 25. Oktober
11.00 Uhr	 B Jun.	 DJK Flörsheim – TuS Hornau 2
11.00 Uhr	 B Jun.	 TuS Hornau DJK Hattersheim 
12.00 Uhr	3 Ma.	 Germ. Weilbach 3 – TuS Hornau 3
14.00 Uhr	1 Ma.	 TSF Heuchelheim – TuS Hornau
15.00 Uhr	3 Ma. 	 BSC Schwalbach – TuS Hornau 2

Mittwoch, 28. Oktober
20.00 Uhr	1 Ma.	 TuS Hornau – SV Wehen U19
17.30 Uhr	 E Jun.	 SV Ruppertshain – TuS Hornau (Pokal)

VEREINSRING FISCHBACH 
SV FISCHBACH – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 24. Oktober
10.00 Uhr	 D-Junin.	 Spvgg 08 Bad Nauheim – SV Fischbach
11.00 Uhr	 E-Jun.	 SV Fischbach E2 – FC Schwalbach E2
13.00 Uhr	 E-Jun.	 Club21 Bad Soden – SV Fischbach E1
13.45 Uhr	 E-Junin.	 SV 1895 Neuhof – SV Fischbach
14.30 Uhr	 D-Jun.	 SV Fischbach – DJK SC Flörsheim
14.30 Uhr	 Damen	 SG Würges II/Dombach – SV Fischbach
16.00 Uhr	 C-Jun.	 JSG Fischbach/Ruppertshain – SV Fischbach
16.00 Uhr	 Damen	� FSG Schwalbach/Niederhöchstadt II –  

SV Fischbach II
17.30 Uhr	 B-Junin.	 SV Fischbach – EFC Kronberg
18.00 Uhr	 A-Jun.	 FV Alemannia Nied – SV Fischbach

Sonntag, 25. Oktober
10.00 Uhr	 C-Junin.	 SV Fischbach II – SV 1913 Niedernhausen
10.00 Uhr	 E-Junin.	 SV Fischbach – BSC 1961 Schwalbach (Kreispokal)
11.00 Uhr	 B-Jun.	� JSG Neuenhain/Altenhain II –  

JSG Fischbach/Ruppertshain
13.00 Uhr	 Herren	 SV 07 Kriftel II – SV Fischbach II
15.30 Uhr	 Herren	 SV Fischbach – SG 01 Höchst II

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
SV 1891 RUPPERTSHAIN E.V. – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 24. Oktober
13.00 Uhr	 E.Jun.	 SV Ruppertshain E2 – JSG Neuenhain/Altenhain E2/2
14.30 Uhr	 D.Jun.	1. FC Lorsbach – SV Ruppertshain
16.00 Uhr	 C.Jun.	SG Kelkheim 2 – JSG Fischbach/Ruppertshain
18.00 Uhr	 A.Jun.	FC Germ. Okriftel – SV Ruppertshain

Sonntag, 25. Oktober
11.00 Uhr	 B.Jun.	� JSG Neuenhain/Altenhain 2 –  

JSG Fischbach/Ruppertshain
13.00 Uhr	 2.Ma.	 1. FC Lorsbach II – SV Ruppertshain II
15.30 Uhr	 1.Ma.	 1. FC Lorsbach – SV Ruppertshain

Mittwoch, 28. Oktober
17.30 Uhr	 E.Jun.	 SV Ruppertshain E2 – TuS Hornau E2
18.00 Uhr	 C.Jun.	JSG Fischbach/Ruppertshain – SG Bad Soden
20.00 Uhr	 1.Ma.	 Spvgg. Hochheim – SV Ruppertshain

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
TENNISVEREIN RUPPERTSHAIN E.V.

Samstag, 24. Oktober
12.00 Uhr	� Dorheim: Platz 1 & 2 

TV Ruppertshain – MSG TFC Echzell/TC Wölfersheim 
	 D30 – KA

13.30 Uhr	� Dorheim: Platz 2 (Doppel) 
TC Dorheim – TV Ruppertshain	 H50 – KA

Sonntag, 25. Oktober
17.30 Uhr	� Bad Soden: Platz 4 (Doppel) 

TV Ruppertshain – TC Königstein II	 D40 – KOL

VEREINE

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat Oktober 2026

24. Oktober 2026: 
Fach, Dr. Anette 
Dornbachstraße 33 A, 61440 Oberursel 
Tel.: 06171 633366

25. Oktober 2026: 
Haug, Dres. Susanne und Peter 
Herzog-Adolph-Straße 5, 61462 Königstein 
Tel.: 06174 961481

•	 frisches	und	nutzerfreundliches	Design
•	 Ausleihverlängerung	direkt	in	der	App
•	 erweiterte	Leseeinstellungen
•	 „Meine	Medien“	mit	Ausleihhistorie
•	 kostenloser	Zugang	mit	gültigem	Bibliotheksausweis

Ausleihen rund um die Uhr

Weitere	Infos	unter:

Version 3

eBook, eMagazine, ePaper, Hörbuch...

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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– OHNE GEWÄHR –

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 24. 10. 2026
Kur Apotheke OHG	 Tel.: 06196 23605	 Alleestraße 1	 65812 Bad Soden am Taunus	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 25. 10. 2026
Pinguin Apotheke	 Tel.: 06196 83722	 Avrillestraße 3	 65824 Schwalbach am Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 26. 10. 2026
Löwen Apotheke	 Tel.: 06173 62525	 Hauptstraße 416	 65760 Eschborn	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 27. 10. 2026
Alte Apotheke	 Tel.: 06174 21264	 Limburger Straße 1A	 61462 Königstein im Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 28. 10. 2026
Apotheke am Kreisel	 Tel.: 06174 9929140	 Bischof-Kaller-Str. 1A	 61462 Königstein im Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 29. 10. 2026
Hof Apotheke	 Tel.: 06173 79771	 Friedrich-Ebert-Str. 16	 61476 Kronberg im Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 30. 10. 2026
Klosterberg Apotheke	 Tel.: 06195 2728	 Frankfurter Straße 4	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1., 3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 27. 10., 19.30 Uhr	 Freiwilliger Dienst

Minilöscher: 
Fr., 30. 10., 16.00 Uhr	 Treffen

Jugendfeuerwehr: 
Fr., 30. 10., 18.00 Uhr	 Treffen

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)


